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mit den Ortsteilen: Beerwalde, Borlas, Colmnitz,
Friedersdorf, Höckendorf, Klingenberg, Obercunnersdorf,
Paulshain, Pretzschendorf, Röthenbach und Ruppendorf 

Ihr Ansprechpartner für Geologie, Tourismus und Umweltbildung in der Region 

www.geopark-sachsen.de

Am Ostersonntag

Die Glocken läuten das Ostern ein 

in allen Enden und Landen, 

und fromme Herzen jubeln darein!

Der Lenz ist wieder erstanden.

Es atmet der Wald, die Erde treibt 

und kleidet sich lachend mit Moose, 

und aus den schönen Augen reibt

den Schlaf sich erwachend die Rose.

Das schaffende Licht, es flammt und kreist 

und sprengt die fesselnde Hülle, 

und über den Wassern schwebt der Geist 

unendlicher Liebesfülle.

Adolf Böttger (1815–1870)
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GEMEINDEVERWALTUNG
KLINGENBERG

Bürgermeister/Hauptverwaltung/
Finanzverwaltung/Bürgerbüro 
Schulweg 1, OT Höckendorf
Telefon:        035055 680-0
Fax:              035055 680-99
post@gemeinde-klingenberg.de
www.gemeinde-klingenberg.de

Bauamt
Bachstraße 6a, OT Pretzschendorf
Telefon:        035055 680-0 
Fax:              035055 680-98

Bürgerbüro
Terminvereinbarung unter 
www.gemeinde-klingenberg.de
oder Telefon: 035055 6800

Öffnungszeiten
Montag        09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag          09.00 bis 12.00 Uhr

Amtsblatt:
amtsblatt@gemeinde-klingenberg.de

Ärzte

Bereitschaftsdienst für Notfälle – Rufnummer 116 117

FA für Allgemeinmedizin

n   Höckendorf

     Herr Dr. med. van Treek Telefon:     035055 61278

n   Klingenberg

     Frau Dr. med. T. Albrecht Telefon:     035202 52069

n   Ruppendorf

Herr Dr. med. Balaz Telefon:     035055 61311

Urlaub vom 22.04.2025 bis 25.04.2025

Vertretung: Herr Dr. med. van Treek 

Zahnärzte

n   Höckendorf

     Frau B. Krüger Telefon:     035055 61339

n   Klingenberg

     Frau Dr. I. Plischke Telefon:       035202 4280

n   Pretzschendorf

     Herr Dipl. Stom. A. Baumgart Telefon:     035058 41240

n   Zahnärztlicher Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de

Tierärzte

n   Hartmannsdorf

     TA-Praxis Hänel Telefon:       037326 9186

n   Pretzschendorf

     Frau U. Menzer Telefon:     035058 41262

oder          0175 2323285

     Kranken- und Pflegedienste

     BKM Colmnitz Telefon:     035202 50558

     Pflege- und Betreuungsdienst Pretzsch GmbH          Telefon:     035202 50051

     „Tagespflege Weißeritztal“ Telefon:   035202 525972

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstapotheke in Ihrer Nähe können Sie als Service der Bundesverei-

nigung Deutscher Apothekerverbände ABDA bundesweit wie folgt erfragen:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

n  Flora-Apotheke Klingenberg Telefon:     035202 50250

 Freitag, 11.04.2025, 08:00 Uhr bis Samstag, 12.04.2025, 08:00 Uhr

 Dienstag, 29.04.2025, 08:00 Uhr bis Mittwoch, 30.04.2025, 08:00 Uhr

Notrufe

Brände, Not- und Unfälle  . . . . . .112

Gehörlosenfax . . . . . . .0351 8155 130 

Anmeldung Kranken-

transport  . . . . . . . . . . . . . .0351 19222

Bereitschaftsarzt  . . . . . . . . . .116117

Leitstelle allgemein  . . . .0351 501210

Giftnotruf Erfurt  . . . . . . .0361 730730

Zweckverband Abfallwirtschaft

Oberes Elbtal  . . . . . . . .0351 4040450

EnviaM  . . . . . . . . . . . . .0800 2040506

MITNETZ STROM . . . . . .0800 2305070

SachsenEnergie (ehem. ENSO) –

Gas  . . . . . . . . . . . . . . . 0351 50178880

Strom  . . . . . . . . . . . . . 0351 50178881

Wasserversorgung – Wasserwerk

Klingenberg  . . . . . . . . 035202 510421

AZV „Muldental“ (nur Dienstzeit)

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03731 2030090

Kanalbetriebsführer WZF Freiberg

Havarien in 

Abwasserkanalisation . . . . . 03731 7840

Fäkalienentsorgung . . . 034324 22088

Abwasser Höckendorf, 

Ruppendorf, Beerwalde

Havarien in 

Abwasserkanalisation . . . 03431 655700
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Kindertagesstätten

n   Hort „Regenbogen“ Pretzschendorf  
Erich-Weinert-Straße 9
Leiterin der Einrichtung: Frau Schaeffer-Göllrich
Tel.: 035058 46024, Mobil: 0151 18044414  
E-Mail: i.goellrich@grundschule-pretzschendorf.de

n   Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf  
Lindenweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weidling
Tel.: 035058 41283, Mobil: 0151 18044417  
E-Mail: kneippkita@pretzschendorfer-kitas.de

n   Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz  
Siedlerweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4382, Mobil: 0151 18044415  
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de

n   Naturkindergarten Klingenberg  
Schulberg 3
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4301, Mobil: 0151 18044416
Fax: 035202 52160  
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de

n   Kindergarten „Storchennest“ Höckendorf  
Dorfhainer Straße 1 A
Leiterin der Einrichtung: Frau Weiß
Telefon: 035055 61237, Mobil: 0176 14331599
Fax: 035055-69896, 
E-Mail: post@kita-hoeckendorf.de

n   Kindergarten „Villa Kunterbunt“ Ruppendorf  
Freiberger Straße 18
Leiterin der Einrichtung: Frau Zimmermann
Tel.: 035055 63039, Mobil: 0151 29201956 
E-Mail: kinderhaus-ruppendorf@t-online.de

n   Kinderkrippe „Burgkinder“ Ruppendorf  
Hofweg 10
Leiterin der Einrichtung: Frau Holota
Tel.: 035055 691499, Mobil: 0151 29201957
Fax: 035055 697748
E-Mail: kinderkrippe@ruppendorfer-kitas.de

n   Hort Ruppendorf  
Freiberger Straße 18
Leiterin der Einrichtung: Frau Zimmermann
Tel.: 035055 694099, Mobil: 0151 29201969 
E-Mail: kinderhaus-ruppendorf@t-online.de

Tagesmütter der Gemeinde Klingenberg

n   Marina Flechsig
     Dippoldiswalder Straße 11 a in Höckendorf

     Telefon: 0152 59592974

E-Mail: knoepfchen5@outlook.de

n   Sandra Uhlemann
     Dippoldiswalder Straße 30 in Höckendorf

     Telefon: 035055 169633, Mobil: 0152 56065930

E-Mail: jule.uhlemann@googlemail.com

n   Maria Tuschling 
     Am Bahnhof 4 a in Colmnitz 

     Telefon: 0173 1975953

E-Mail: marias-zaubermaeuslein@web.de

Öffnungszeiten der Büchereien:

n Bücherei OT Höckendorf | Schulweg 6
1. und 3. Donnerstag im Monat 15:00 bis 17:00 Uhr

n Bücherei OT Borlas | Hauptstraße 54 a
1. Mittwoch im Monat, 15:30 bis 17:30 Uhr

n Bücherei OT Beerwalde | Mühlenstraße 52
jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr

n Bücherei OT Ruppendorf | Freiberger Straße 18
Donnerstag, 14:00 bis 15:45 Uhr

n Bücherei OT Pretzschendorf | Erich-Weinert-Straße 9
     Mittwoch, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Bücherei OT Klingenberg | Bahnhofstraße 5 a 

(Oberschule)
 jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Friedensrichter/Schiedsstelle

n   für die Gemeinde Klingenberg und
     die Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau 
     in der Verwaltungsgemeinschaft 

Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Markt 2, 3. OG, Zi.: 301
Postanschrift: Markt 2, 01744 Dippoldiswalde

Terminvereinbarungen: 
per Mail über: schiedsstelle@dippoldiswalde.de
persönliche Vorsprachen bei Bedarf über das
Ordnungsamt zu den bekannten Öffnungszeiten des
Rathauses Dippoldiswalde

Essenversorgung unserer Kitas

und Schulen

n   „Küche für Jedermann“ Höckendorf
     Tel. 035055 179823
n   „Kochtopf UG“ Colmnitz
     Tel. 035202 50134

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
dem 8. April 2025 um 19:00 Uhr im Seminarraum des 
Hotel-Gasthofs „Zum Erbgericht“, Dippoldiswalder Straße 5,
01774 Klingenberg, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen oder
dem Ratsinformationssystem. Beachten Sie bitte die Informa-
tionen auf www.gemeinde-klingenberg.de.

Schulen

n   Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg: Tel. 035202 2003,
     Fax 035202 50782, kontakt@oberschule-klingenberg.de; 
     schulleitung@oberschule-klingenberg.de

n   Grundschule Pretzschendorf: Tel. 035058 4600,
     Fax 035058 46025, sekretariat@grundschule-pretzschendorf.de

n   Grundschule Ruppendorf: Tel. 035055 61337,
     Fax 035055 62280, grundschule-ruppendorf@t-online.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen Hauptamt

Urlaubsplanung – Gültigkeit von Personaldokumenten

Überprüfen Sie bitte rechtzeitig die
Gültigkeit Ihrer Dokumente (Perso-
nalausweis und Reisepass). Dies
gilt besonders für Personen, die
das 24. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben bzw. bei der Beantra-
gung des jetzigen Dokumentes
noch nicht erreicht hatten, da diese
Dokumente nur sechs Jahre gültig
sind. 
Personalausweise und Reisepässe
werden von der Bundesdruckerei
GmbH in Berlin erstellt. Die Bear-
beitungszeit und der Postweg betragen derzeit ca. vier bis
sechs Wochen.
Zur Beantragung eines neuen Dokumentes ist es notwendig,
dass Sie vorher einen Termin unter 
www.gemeinde-klingenberg.de oder telefonisch in der Ge-
meindeverwaltung Klingenberg, Bürgerbüro OT Höckendorf,
Schulweg 1 (Tel.-Nr.:  035055 680 23) oder im Bürgerbüro 

OT Pretzschendorf, Bachstraße 6 a
(Tel.-Nr.: 035055 680 24) vereinba-
ren. 

Benötigt werden ein aktuelles bio-
metrisches Lichtbild und das jetzi-
ge Dokument bzw. die Geburtsur-
kunde. Ab Mai 2025 müssen Pass-
bilder für Personalausweise und
Reisepässe vom Fotografen digital
übermittelt werden.
Hat der Antragsteller das 16. Le-
bensjahr noch nicht vollendet, ist

das Einverständnis beider sorgeberechtigter Eltern notwen-
dig, bei nicht verheirateten Eltern ist die gemeinsame Sorge-
rechtserklärung bzw. bei Alleinerziehenden die Negativbe-
scheinigung vorzulegen. 

Gemeindeverwaltung Klingenberg

Bürgerbüro

Lehrkräfte-Endgeräte-Ergänzungs-Förderverordnung

Das Sächsische Staatsministerium für Kultus setzte im Zeit-
raum vom 01.01.2023 bis 31.12.2024 die Lehrkräfte-Endgerä-
te-Ergänzungs-Förderverordnung in Kraft. In diesem Rahmen
wurden der Gemeinde Fördermittel in Höhe von 15.980,00 €
zugewiesen. Diese Mittel wurden verwendet, um insgesamt
17 Laptops für die Grundschule Ruppendorf und Oberschule
„Hans Poelzig“ Klingenberg anzuschaffen. Die Grundschule
Pretzschendorf meldete in diesem Rahmen keinen Bedarf an.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen
Haushaltes.

Die beschafften mobilen Endgeräte sind schulgebunden und
stehen den Lehrkräften für den dienstlichen Gebrauch im
Sinne von § 23 Absatz 2 Satz 1 des Sächsischen Schulgeset-
zes zur Verfügung. 

Wir freuen uns, mit dieser Maßnahme die digitale Ausstattung
unserer Schulen zu verbessern und die
Lehrkräfte in ihrer wichtigen Arbeit zu
unterstützen.

Sachbereich Kita/Schule/Jugend

Öffentliche Informationen

Einladung zur Jadgenossenschaftsversammlung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Höckendorf/Ober-
cunnersdorf lädt hiermit alle Mitglieder zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung am Freitag, dem 11.04.2025 in die
Waldschänke Obercunnersdorf ein.
Beginn der Versammlung: 17:00 Uhr

n   Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung der

Jagdgenossen
sowie der Beschlussfähigkeit

TOP 3: Feststellung der Tagesordnung
TOP 4: Bericht des Jagdvorstehers über die abgelaufenen

Geschäftsjahre
TOP 5: Bericht des Kassenwartes über die Geschäftsjahre

und die Jahresrechnungen

TOP 6: Bericht der Rechnungsprüfer über die Kassenprüfung
TOP 7: Beschluss über die Verwendung des Pachterlöses
TOP 8: Beschluss über die Entlastung von Vorstand und

Kassenwart
TOP 9: Bericht des Obmannes der Jagdpächter über die 

zurückliegenden Jagdjahre
TOP 10:Diskussion + Anfragen

Dokumente zur Versammlung liegen 14 Tage im Voraus zur
Einsichtnahme im Gemeindeamt in Höckendorf aus.

Personen, welche Jagdgenossen vertreten, haben eine aktu-
elle Vollmacht vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Jagdvorstand



Informationen Bauamt

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Klingenberg

über die Aufstellung des Bebauungsplanes „Wohngebiet Kirchweg“ OT Höckendorf 

gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie 

die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg hat in öffent -
licher Sitzung am 11.02.2025 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Wohngebiet Kirchweg“ OT Höckendorf gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Planungsziel ist die Schaffung von Wohnbauflächen für Ein-
und Zweifamilienhäuser bzw. Doppelhäuser sowie Mehrfami-
lienhäuser.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans um-
fasst den südlichen Teil des Flurstücks 725/4 und einen Teil
des Straßenflurstücks 942 (Kirchweg) Gemarkung Höcken-
dorf mit einer Gesamtfläche von ca. 2,6 ha.
Weiterhin hat der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg
am 11.02.2025 in öffentlicher Sitzung den Vorentwurf des
o.g. Bebauungsplans in der Fassung vom 10.12.2024 gebil-
ligt und zur Auslegung für die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit bestimmt. Daneben wird die frühzeitige Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge auf der Grundlage des gebilligten Vorentwurfs durchge-
führt.
In Anwendung von § 3 Abs. 1 BauGB wird der Vorentwurf des
Bebauungsplanes „Wohngebiet Kirchweg“ OT Höckendorf in
der Fassung vom 10.12.2024, bestehend aus Planzeichnung
(Teil A), textlichen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung
(Teil C), im Zeitraum vom vom 10.04.2025 bis einschließlich
16.05.2025 in der Gemeindeverwaltung Klingenberg, Hö-
ckendorf, Schulweg 1, 01774 Klingenberg zu jedermanns
Einsicht während der folgenden Zeiten öffentlich ausgelegt:

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

In diesem Zeitraum besteht die Möglichkeit, sich über die all-
gemeinen Zwecke und Ziele sowie die wesentlichen Auswir-
kungen des Bebauungsplanes zu unterrichten und Anregun-
gen sowie Hinweise zum Vorentwurf schriftlich an die o.g.
Adresse, per E-Mail an post@gemeinde-klingenberg.de oder
zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Klingenberg
vorzubringen. 
Gleichzeitig sind die Planunterlagen auf der Internetseite des
Landesportals des Freistaates Sachsen unter 
www.buergerbeteiligung.sachsen.de sowie auf der Internet-
seite der Gemeinde Klingenberg 

www.gemeinde-klingenberg.de innerhalb des genannten
Zeitraumes einsehbar.

Klingenberg, 12.03.2025

Torsten Schreckenbach Siegel

Bürgermeister

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg – Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeindeverwaltung Klingenberg, Torsten Schreckenbach,

Bürgermeister, Telefon: 035055 680-0, E-Mail: post@gemeinde-klingenberg.de • Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, Mitteilungen, Anzeigen,

Herstellung und Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 

Gottfried-Schenker-Straße 1, Tel.: 037208 876-0, Geschäftsführer: Hannes Riedel, E-Mail:  info@riedel-verlag.de; Internet: www.riedel-verlag.de. Leiter der

publizierenden Einrichtungen; Leserbriefe, Vereins-, Verbands-, o. ä. inhaltliche Aussagen und Wertungen von Texten außerhalb der Verwaltung widerspie-

geln nicht die Auffassung der Ämter bzw. des Gemeinderates. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Vereine übergeben Text- und Bildbeiträge
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Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört
gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und
Zuständigkeiten der Forstbehörden. 
Für die im Jahr 2025 durchzuführende Aktualisierung der
Waldbiotopkartierung im Bereich Ihrer Gemeinde hat der
Staatsbetrieb Sachsenforst den Sachverständigen Steffen
Hilpert und Kollegen mit den notwendigen Untersuchungen
beauftragt.
Die Mitarbeiter des Büros werden die zu untersuchenden 
Flächen im Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge
im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37 Abs. 2
SächsNatSchG von April bis September 2025 begehen. 
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Ver-
ständnis.

Ob im Zuge der Kartierung be-
stimmte Flurstücke betroffen
sind, kann im Forstbezirk Bären-
fels bei der Sachbearbeiterin
Waldökologie und Naturschutz erfragt werden. Sie erreichen
Frau Mäbert unter der Rufnummer 035052/613211 oder per
E-Mail: Maria.Maebert@smekul.sachsen.de

Bei allgemeinen Fragen zur Waldbiotopkartierung steht Ihnen
das Referat „Naturschutz im Wald“ der Geschäftsleitung von
Sachsenforst zur Verfügung

Hier kontaktieren Sie bitte Michael Götze-Werthschütz unter
der Rufnummer 03501/ 468337.

Bekanntmachung des Staatsbetriebs Sachsenforst zum Vorhaben 

„Aktualisierung der selektiven Waldbiotopkartierung“ Kartierdurchgang 2025

Mit dem Projekt „DES! 2.0 – Demo-
kratisch, Engagiert, Selbstverwaltet“
geht das sachsenweite Unterstüt-

zungsangebot für selbstverwaltete Ju-
gendclubs von Sächsischer Jugendstif-

tung und Sächsischer Landjugend in die zweite Runde. In
dreistündigen Praxisbausteinen, die Jugendclubs kostenlos
buchen können, werden weiterhin Themen wie Nachwuchs-
gewinnung, Teamwork und Konfliktbewältigung behandelt.
Neu hinzugekommen sind Aspekte wie die Vertretung ju-
gendlicher Anliegen in der Kommune, der Schutz des Clubs
vor Drohungen und Gewalt sowie die Förderung der Bedürf-
nisse weiblicher Mitglieder.
„In vielen Jugendclubs ist ‚Mitmachen‘ eine Herausforde-
rung. Darauf haben wir bereits 2023 mit zwei Praxisbaustei-

nen reagiert, die wir auch weiterhin anbieten“, sagt Julian
Koch-Duschek, Projektleiter von DES! 2.0. „Mit ‚Gemeinsam
mehr erreichen‘ greifen wir den oft geäußerten Frust auf,
dass sich die viele ehrenamtliche Arbeit auf zu wenige Schul-
tern verteilt.“ Es geht um die Entstehung von gutem, verbind-
lichem Teamwork und die produktive Konfliktlösung in der
Gruppe. Koch-Duschek erzählt weiter: „Auch ‚Next Genera-
tion‘ knüpft daran an – jeder Club profitiert von einer gelun-
genen Nachwuchseinbindung. Gleichzeitig sind viele durch
Überalterung geprägt. Neu ist, dass wir hierzu zwei eigen-
ständige Praxisbausteine anbieten.“ In „Engagierter Nach-
wuchs gesucht“ geht es um Methoden der Mitgliederwer-
bung, während „Alle an Bord?!“ die Einbindung neuer Club-
mitglieder behandelt.
In diesem Jahr kommen darüber hinaus drei neue Praxisbau-

Neue Praxisbausteine für selbstverwaltete Jugendclubs

Anzeige(n)
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Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Wir laden Sie herzlich zu unserer Informationsveranstaltung
zum Thema „Familiäre Bereitschaftsbetreuung und Pflegefa-
milie für Vollzeitpflege“ ein. 

Wann: 29. April 2025, 17:00 Uhr • 21. Oktober 2025, 17:00 Uhr 
Wo: Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Copitz 
Schillerstraße 21a, 01796 Pirna

In unserer Gesellschaft gibt es viele Kinder, die aus unter-
schiedlichen Gründen nicht in ihrem ursprünglichen Zuhause
leben können. Für diese Kinder ist es von entscheidender
Bedeutung, einen schützenden Ort zu finden, an dem sie Ge-
borgenheit, Sicherheit und Unterstützung erfahren. Pflegefa-
milien und die Familiäre Bereitschaftsbetreuung spielen hier-
bei eine zentrale Rolle. 
An diesem Abend möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben,
mehr über die wertvolle Arbeit von Bereitschaftsbetreuungs-
und Pflegefamilien zu erfahren und wie Sie Kindern in Not
Schutz und Fürsorge bieten können. Wir werden Informatio-
nen zu den Voraussetzungen, dem Ablauf und den Unterstüt-
zungsangeboten bereitstellen. 
Egal, ob Sie bereits über eine Bereitschaftsbetreuung oder
Pflegefamilie nachdenken oder einfach nur neugierig sind –
wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen offenen Austausch. 

Kontakt: 
• Diakonie Pirna

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
im Kirchenbezirk Pirna e. V.
Familiäre Bereitschaftsbetreuung Anne Eilfeld
E-Mail: fbb@diakonie-pirna.de,
Telefon: 03501 5710-393

• Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Jugendamt, Referat Besondere Soziale Dienste und För-
derung
Pflegekinderdienst Carsten Klose
E-Mail: pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de
Telefon: 03501 515-2101

Schutz und Fürsorge für Kinder in Not – Sie können helfen

steine hinzu: „Mit ‚Verschafft euch Gehör!‘ geben wir 
Jugendlichen Werkzeuge an die Hand, um ihren Anliegen 
auf kommunaler Ebene mehr Gewicht zu verleihen“, erklärt
Evangelina Zimmermann, Projektmitarbeiterin von DES! 2.0.
Der Workshop vermittelt praxisnah, wie Clubs politische und
öffentliche Aufmerksamkeit erlangen, Verantwortliche über-
zeugen und Verbündete gewinnen können. Zimmermann
fährt fort: „Ob Sachbeschädigung, Drohungen oder körperli-
che Übergriffe – viele Clubs sind mit Gewalt konfrontiert. Hier
unterstützt der Praxisbaustein ‚Keep it safe‘. Darin zeigen
wir auf, wie die Clubmitglieder mit solchen Situationen umge-
hen können, um künftig mehr Sicherheit zu schaffen.“ Der
sechste Praxisbaustein richtet sich ausschließlich an weibli-
che Jugendclub-Mitglieder. „Viele Clubs sind vor allem von
Jungs und jungen Männern geprägt. Sie profitieren aber
enorm davon, wenn sich auch Mädchen und junge Frauen
stärker einbringen. Mit ‚Girl Power‘ wollen wir sie dazu ermu-
tigen“, so Zimmermann. In geschütztem Rahmen geht es da-
rum, selbstbewusst aufzutreten, eigene Anliegen einzubrin-
gen und sich gegenseitig zu stärken, um gleichberechtigt
mitreden zu können.
Die Praxisbausteine lassen sich kombinieren und werden
entweder als clubinterne Workshops oder regionale Aus-
tauschformate angeboten. „Wir geben Impulse. Sollte eine

längerfristige Begleitung notwendig sein, vermitteln wir die
passenden Kontakte“, schließt Koch-Duschek. Detaillierte
Informationen und Buchungsanfragen gibt es unter: 
nimm-des.de/veranstaltungen

Das Projekt DES! 2.0 stärkt sachsenweit selbstverwaltete
Jugendclubs als Orte demokratischer Bildung und setzt
sich für mehr Sichtbarkeit und Wertschätzung jugendli-
chen Engagements ein. Es wurde von der Sächsischen
Jugendstiftung in Kooperation mit der Sächsischen
Landjugend ins Leben gerufen und wird gefördert im
Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend. Die Veröffentlichung stellt keine Meinungs-
äußerung des BMFSFJ oder des BAFzA dar. Für inhaltli-
che Aussagen tragen die Autorinnen und Autoren die Ver-
antwortung.

Julian Koch-Duschek, Mobil: 0157 77441830

E-Mail: jduschek@saechsische-jugendstiftung.de
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Einsatzübung des Löschzug Colmnitz

Gemeinsam übten die
Feuerwehren Colmnitz,
Höckendorf, Klingen-
berg und eine Führungs-
kraft aus Obercunners-
dorf mit den Notfallsani-
täter-Azubis im 2. Lehr-
jahr des DRK Kreisver-
bandes Dippoldiswalde
e.V. die Abhandlung ei-
ner Personenrettung.
Der Übungseinsatz fand
am Wasserwerk der Tal-
sperre Klingenberg statt.
Es galt, einen verletzten
Arbeiter, welcher in der
Spätschicht allein vor
Ort ist, nach einem Ar-
beitsunfall aus einem
Kellergang zu retten.
Dabei trat ein dort verwendetes Flockungsmittel aus, wel-
ches auch die Arme der Ehefrau verätzte, da sie sich um ihren
Mann sorgte und ihn nach langer Suche unterkühlt aufgefun-
den hatte. Der Rettungsdienst traf zuerst ein und forderte ei-
nen Notarzt nach. Außerdem wurde die Feuerwehr alarmiert,
um bei der Rettung zu unterstützen.
Nach dem Eintreffen gingen die Kameraden unter Atem-

schutz vor und unterstützen beim Transport des Patienten.
Aufgrund des Krankheitsbildes war dies ein außergewöhnlich
schwieriges Unterfangen, da der Patient waagerecht trans-
portiert werden musste. 
Parallel dazu wurde eine Atemschutzüberwachung einge-
richtet, Sicherheitstrupps bereitgestellt und die Rettung des
Patienten über einen Kran im Wasserwerk vorbereitet. Auf-
grund des Gefahrstoffes wurde außerdem ein Bereich zur

Notdekontamination
eingerichtet. Die drei
Auszubildenden Not-
fallsanitäter nutzen
diese und testeten ei-
ne kalte Dusche. An-
schließend erhielten
sie die von der Feuer-
wehr vorgehaltenen
Wechselsachen.
Nach Abschluss aller

Arbeiten und gemeinschaftlichen Aufräumen gab es noch ei-
ne kurze Ansprache und einen schmackhaften Imbiss für alle
Kameraden im Klingenberger Gerätehaus.

Für den Einsatz aller und die gute Zusammenarbeit möchte
ich mich herzlich bedanken!

Franz Pretzsch

Anzeige(n)
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Altpapiersammlung 

der Jugendfeuerwehr Höckendorf

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
des Ortsteils Höckendorf und Umgebung,

am 5. April 2025 führt die
Jugendfeuerwehr Höcken-
dorf ihre alljährliche Altpa-
piersammlung durch. Wie
immer vertrauen die Kinder
und Jugendlichen auf Ihre
Unterstützung.

Bitte legen Sie Ihr gesammeltes Alt-
papier (keine Pappe!) gebündelt bis
spätestens 08.00 Uhr an der Straße
für uns zur Abholung bereit. Bei grö-

ßeren Mengen Altpapier oder anderen Fragen ist unser
Jugendwart Max Wagner unter der Telefonnummer
0172/1787091 zu erreichen.

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Höckendorf be-
danken sich schon jetzt für Ihre Mithilfe.

Jugendfeuerwehr Höckendorf

Das sind wir heuer!

Oder: wir wissen jetzt, „wer“ wir dieses Jahr sind –
finden Sie es heraus!

Liebe Blasmusikfreunde,
es ist wieder soweit: Wir laden Sie wie gewohnt ins Kultur-
haus nach Pretzschendorf ein, um dort einen wundervoll
musikalischen Nachmittag zu erleben. Auch in diesem Jahr
präsentiert Ihnen der Musikzug Pretzschendorf zum Oster-
montag das Konzert „Das sind wir heuer“, bei dem wir Ihnen
unser diesjähriges Programm vorstellen. Dieses haben wir
bei einem Probenwochenende Anfang März selbst kennen
gelernt und auch einstudiert.
Wie es schon gute Tradition geworden ist, finden wir uns all-
jährlich zu Beginn der Auftrittssaison für ein Wochenende in
einer Jugendherberge zusammen, um intensiv an neuen Ti-
teln zu proben. Dieses Jahr verschlug es uns mit unseren Fa-
milien nach Görlitz, wo wir ein sonniges und sehr schönes
aber auch arbeitsreiches Wochenende erlebten. In der pro-
benfreien Zeit konnten wir gemeinsam die Schönheit der
Stadt, aber auch Sonne und Kultur genießen. Die zugegebe-
nermaßen wenigen Eindrücke machten eindeutig Lust auf
mehr.
Denn natürlich stand die Probenarbeit im Mittelpunkt. Das Er-
gebnis dieser für uns natürlich sehr schönen „Arbeit“ möch-
ten wir Ihnen gerne präsentieren, und zwar am Ostermontag,
dem 21. April 2025, um 14:00 Uhr! Freuen Sie sich mit uns
darauf und besuchen Sie uns zahlreich, um zu sehen – und zu
hören –, „wer“ und wie wir dieses Jahr sind!

Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt!

Ihr Musikzug der FFw Pretzschendorf
Einsatzticker Februar

Einsatz 1: Am Abend des 20. Februar
wurde die Ortswehr Klingenberg vom Ret-
tungsdienst zur Tragehilfe nachgefordert.
Mit Hilfe eines Tragetuches konnte der Pa-
tient vom 1. Obergeschoss zum Rettungs-
wagen gebracht werden und 30 Minuten später stand das
Löschfahrzeug wieder im Gerätehaus.

Einsatz 2: Am Morgen des 25. Februar vernahm ein Höcken-
dorfer Hilferufe aus der Wohnung seines Nachbarn, dieser
konnte die Tür nicht selbstständig öffnen. Daraufhin wurden
von der Leitstelle Dresden neben dem Rettungsdienst auch
die Ortswehren Höckendorf und Ruppendorf alarmiert. Durch
die Wehrleute konnte die Tür geöffnet werden und der Ret-
tungsdienst konnte den Patienten behandeln. Abschließend
unterstützten die Brandschützer beim Transport des Patien-
ten zum Rettungswagen und beendeten den Einsatz nach
knapp einer Stunde.

Einsatz 3: Rund acht Stunden später wurden dieselben Einhei-
ten nochmals zu einer Adresse ganz in der Nähe gerufen. Hier
wurde eine Person in Not gemeldet. Gemeinsam mit der Polizei
wurde die Tür geöffnet und eine leblose Person vorgefunden.
Die Einsatzstelle wurde an die Polizei übergeben und die Wehr-
leute konnten nach rund 30 Minuten wieder einrücken.

Rico Menzer
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Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, fand die erste Veranstal-
tung des Fördervereins der Feuerwehr Colmnitz, der soge-
nannte WahlElfer, statt. Mit großer Freude und Dankbarkeit

möchten wir uns bei allen Besu-
chern und Unterstützern für den
überwältigenden Zuspruch und
die zahlreiche Teilnahme bedan-
ken.
Ein besonderer Dank gilt den
freiwilligen Helfern und den Mitgliedern der Feuerwehr, die
mit ihrem unermüdlichen Einsatz und ihrer Hingabe maßgeb-
lich zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Oh-
ne ihr Engagement wäre eine solche Veranstaltung nicht
möglich gewesen.
Wir sind überwältigt von der positiven Resonanz und dem
großen Interesse der Bevölkerung und freuen uns bereits auf
weitere Veranstaltungen in der Zukunft. Der Erfolg des 
WahlElfers motiviert uns, weiterhin aktiv an der Förderung
und Unterstützung unserer Feuerwehr zu arbeiten.
Nochmals herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses
schönen Tages beigetragen haben. Gemeinsam machen wir
Colmnitz sicherer und stärken das Gemeinschaftsgefühl.

Ihr Förderverein der Feuerwehr Colmnitz

Die »Sächsische Ehrenamtskarte« würdigt das ehrenamtliche
Engagement sächsischer Bürgerinnen und Bürger. Sie ist ein
Zeichen des Dankes und der Anerkennung für geleistetes eh-
renamtliches Engagement. Die Ehrenamtskarte gilt in der 
6. Auflage ab dem 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2027.
Inhaber der »Sächsischen Ehrenamtskarte« haben für die
Dauer der Gültigkeit
der Karte die Mög-
lichkeit, Vergünsti-
gungen zu genießen,
etwa beim Besuch
von öffentlichen Ein-
richtungen wie Mu-
seen, Burgen,
Schwimm bädern.
Die Ehrenamtskarte
gilt für alle Inhaber
gleichermaßen und
sachsenweit. Es können somit Vergünstigungen von Anbie-
tern auch außerhalb des eigenen Wohnortes in Anspruch ge-
nommen werden.

Voraussetzungen und Beantragung der Ehrenamtskarte
Um die Sächsische Ehrenamtskarte erhalten zu können,
müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 
• Mindestalter von 14 Jahren,
• Wohnsitz, gewöhnlicher Aufenthalt oder Engagement im

Freistaat Sachsen,

• Engagement von durchschnittlich drei Stunden wöchent-
lich sowie

• bisherige Dauer des Engagements von mindestens zwei
Jahren sowie

• ein unentgeltlicher Einsatz für das Gemeinwohl, wobei der
Erhalt einer Aufwandsentschädigung bis zur Höhe von
70 Euro pro Monat (bzw. 840 Euro im Jahr) dem nicht ent-
gegensteht.

Die Voraussetzungen für den Erhalt der Sächsischen Ehren-
amtskarte sind durch die Trägerorganisation bzw. die Träger-
organisationen zu bestätigen, für die bzw. in deren Rahmen
das ehrenamtliche Engagement erfolgt. Trägerorganisationen
können sein:
• als gemeinnützig anerkannte Vereine, Verbände und Stif-

tungen,
• Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege sowie deren

Untergliederungen,
• Kirchgemeinden und Religionsgemeinschaften sowie
• Gemeinden, Gemeindeverbände und Städte.

Die Entgegennahme der bestätigten Anträge und die Ausga-
be der Karten erfolgt durch die Wohnsitzgemeinde der Ehren-
amtlichen.

Formulare
• Antrag auf Erhalt der Sächsischen Ehrenamtskarte unter:

https://www.ehrenamt.sachsen.de/ehrenamtskarte.html

Sächsische Ehrenamtskarte neu beantragen

© Ö-Grafik/Sächsisches Staatsminis-

terium für Soziales, Gesundheit und

Gesellschaftlichen Zusammenhalt

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

Förderverein der Feuerwehr Colmnitz bedankt sich herzlich 

für erfolgreiche Veranstaltung

Mehr Informationen unter: www.gemeinde-klingenberg.de
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Veranstaltungsübersicht

Informationen

n   April

05.04.        Der Betrunkene Sachse Comedy 

mit Thomas Kaufmann für Olaf

Böhme Kulturhaus Pretzschendorf

05.04. Eisenbahnerstammtisch, 

Bahnhof Edle Krone

07.04. Begegnung mit dem Violoncello, 

Kuppelhalle Tharandt

10.-13.04. Oldtimertour "Coppa d´ Europa"

12.04. Frühlingskonzert Frauenstein

13.04. Ostermarkt Weidegut Colmnitz

13.04. Dampflokfest, Bahnhof Edle Krone

19.04.        TeenieParty |LimoDisko 

mit den VENGA DeeJays 

Kulturhaus Pretzschendorf

19.04.        OsterDisko 2025 bis 21 Uhr

ein Freigetränk | PartyPräsent

+ MalleParty

+ 90er&2000er Party

+ Extra Technofloor

im Kulturhaus Pretzschendorf

27.04. Frühlingskonzert Höckendorf

27.04. Katrin Huß… Heilende Kräfte unserer

Pflanzen & Bäume im Kulturhaus

Pretzschendorf

28.04. K.I. und Kunst – Darstellende und bildende

Kunst in der Krise,

Kuppelhalle Tharandt

30.04. Maibaumstellen am Feuerlöschteich

in Röthenbach

30.04. Maibaumsetzen Pretzschendorf

30.04. Maibaumstellen Höckendorf

30.04. Maibaumstellen JC Colmnitz

30.04. Maibaumstellen JC Borlas

n   Mai

01.05. Frühschoppen und Vogelschießen Borlas

11.05.   Muttertag 2025 

im Kulturhaus Pretzschendorf

+ Madeleine Wolf mit Goldenen Hits

+ Schlager + Volksmusik

+ Blasmusik Musikzug Pretzschendorf

+ Steigerlied zum Mitsingen

+ Kabarett & Comedy mit Erik Lehmann

… Notizen aus dem “Muttiheft“

25.05. Hoffest mit Handwerker- und

Bauernmarkt, Fa. Essig Schneider

31.05. Katrin Weber … Sie werden Lachen (Saal

ausverkauft) Kulturhaus Pretzschendorf

Anzeige(n)
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Informationen aus den Kirchgemeinden

Heute schon gefastet?

Liebe Leser,

die Stadt Frankfurt (am Main) hat es erneut
getan: die sogenannte Ramadan-Beleuch-

tung angeschaltet. Zwischen dem 28.2. und dem 30.3., also
während des muslimischen Fastenmonats Ramadan, leuch-
tet ein „Happy Ramadan“ in der Innenstadt. Man kann daran
einiges aussetzen, z.B. ob die Freßgass schon des Namens
wegen ein geeigneter Ort dafür ist, oder ob man die Frankfur-
ter Muslime auf Englisch grüßen sollte, oder ob es beim Ra-
madan vor allem darauf ankomme, dass er Happy sei. Aber
das mögen sie in Frankfurt entscheiden. Wahrscheinlich aber
erhält durch eine solche Aktion die Praxis des Fastens eine
gewisse Aufmerksamkeit, zumal sich der Ramadan teilweise
mit der christlichen Fastenzeit überschneidet.

Zunächst ist Fasten ein Ritual, das in vielen Religionen behei-
matet ist. Menschen leisten über einen bestimmten Zeitraum
Verzicht: auf bestimmte Nahrungs- und Genussmittel, auf 
Sexualität oder auch auf bestimmte Handlungen. Dieser Zeit-
raum wird nicht individuell gewählt, sondern wird durch die
Religionsgemeinschaft vorgegeben. Sofern es sich dabei
nicht um eine kleine Minderheit handelt, gewinnt das Fasten
eine gewisse Öffentlichkeit. Dadurch entsteht einerseits so-
zialer Druck, sich am Fasten zu beteiligen, andererseits ist
gerade Verzicht etwas, was in Gemeinschaft leichter durch-
zuhalten ist. Die konkreten Regeln unterscheiden sich dabei
in den einzelnen Religionen durchaus. So gilt das Fasten
während des Ramadans nur von Sonnenaufgang bis Son-
nenuntergang (was im Polargebiet vor größere Probleme stel-
len kann), während im Christentum die Sonntage vom Fasten
ausgenommen sind.

Dabei hat die vorösterliche Fastenzeit, die mit dem Ascher-
mittwoch beginnt, weniger damit zu tun, dass man ange-
sichts des bevorstehenden Leidens und Sterbens Jesu sich
ein paar Freuden verkneifen sollte. Vielmehr geht es um die
(innere) Vorbereitung auf das bevorstehende Fest: so wie ein
Sportler vor einem Wettkampf oder ein Musiker vor einem
großen Konzert nicht Party macht, sondern trainiert bzw. übt,
so sollen Christen vor Ostern bzw. Weihnachten (ja, auch die
Adventszeit ist ursprünglich eine Fastenzeit!) eben nicht Zer-
streuung suchen, sondern Sammlung und Konzentration.
Nun hat im christlichen Bereich das religiöse Fasten stark an
Bedeutung verloren. Evangelische Theologen argwöhnten
schon immer, dass durch das Fasten Gott sozusagen „beein-
druckt“ werden solle und man sich damit ein Verdienst erwer-
ben wolle, was aber gar nicht möglich sei. Und die Gemein-
deglieder haben sich diesen Vorbehalt gern zu eigen ge-
macht. Aber auch viele katholische Christen sind in dieser
Hinsicht inzwischen deutlich nachlässiger geworden.

Gleichwohl hat das Fasten in ganz anderen Zusammenhän-
gen an Popularität gewonnen. Dabei geht es weniger um die
Seele als den Leib: Fasten sei gesund, führe zu Gewichtsab-
nahme, reinige den Körper von schädlichen Substanzen usw.
Menschen buchen für viel Geld eine Heilfasten-Kur, andere

praktizieren sogenanntes Intervall-Fasten oder nehmen über
einen gewissen Zeitraum nur Säfte zu sich. Das ist insofern
nicht überraschend, als für viele Menschen die Ernährung
(die richtige Ernährung) zu einer Art Religions-Ersatz gewor-
den ist. Ziel ist dabei nicht ewige Seligkeit, sondern möglichst
langes körperliches (und geistiges) Wohlbefinden.

Aber es gibt auch Initiativen, die die geistliche Dimension des
Fastens betonen. Seit 40 Jahren gibt es in der Evangelischen
Kirche die Aktion „7 Wochen ohne“, die nach eigenem Be-
kunden dazu anhält, die Zeit zwischen Aschermittwoch und
Ostern bewusst zu erleben und zu gestalten. Wichtiger als
der Verzicht auf Schokolade und Nikotin sei dabei das „Fas-
ten im Kopf“: sieben Wochen lang die Routinen des Alltags zu
hinterfragen, neue Perspektiven einzunehmen und dabei zu
entdecken, worauf es im Leben ankommen sollte. Wenn nun
das Motto der diesjährigen Aktion lautet: „Luft holen! Sieben
Wochen ohne Panik“, so mag man natürlich fragen, ob nicht
52 Wochen ohne Panik viel besser wären (zumal die wenigs-
ten nur schwer auf Panik verzichten können), aber gut: es wä-
re immerhin ein Anfang.

Ich selbst habe es in den vergangenen Jahren mit dem Fas-
ten sehr unterschiedlich gehandhabt. Manches Jahr habe ich
mir für diese Zeit einen Verzicht auferlegt, andere Jahre hin-
gegen nicht. Wichtig erscheint mir dabei aber vor allem zwei-
erlei:

• Ich sollte mir im Klaren darüber sein, warum ich das tue;
und mich fragen, ob dieser Grund vielleicht „meine Religi-
on“ ist. „Das, woran du dein Herz hängst, das ist eigent-
lich dein Gott“ hat Martin Luther einmal geschrieben.
Mancher wird sich vielleicht wundern, was bei ihm die
Stelle Gottes einnimmt und sich fragen, ob das eine Fehl-
besetzung sein könnte.

• Es geht nie nur darum, worauf ich verzichte, sondern noch
mehr darum, was ich stattdessen tue. Wenn ich während
der Fastenzeit auf Schokolade verzichte, aber ständig an
Schokolade denken muss, ist nichts gewonnen. Kann ich
vielmehr diese Zeit nutzen, um zum Wesentlichen im Le-
ben durchzudringen: woran ich guten Gewissens mein
Herz hängen kann, was auch noch Bestand hat, wenn es
nicht so läuft wie geplant, was mich tragen kann in guten
wie in schweren Zeiten?

Und so gesehen kann die Fastenzeit durchaus eine fröhliche
Zeit werden. Ob sie das in Frankfurt mit ihrer Beleuchtung im
Sinne hatten?

Ihr Pfarrer Dr. Martin Beyer

Kirchgemeinde Klingenberg-Kreischa



Seite 16Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg 1. April 2025

Weitere Informationen über Angebote der Kirchgemeinden finden Sie in unseren Gemeindebriefen. Wenn Sie diesen beziehen
möchten, wenden Sie sich bitte an die betreffenden Pfarrämter.
Besuchen Sie uns im Internet auf www.kirchgemeinde-hoeckendorf.de 

Pfarramtsleiter 
Dr. Martin Beyer 
Telefon: 035206 / 31038 und 
035055 / 62067

Pfarrer Jan Herfen
Telefon: 035055 / 61338

Informationen aus den Kirchgemeinden

Unsere Gottesdienste

n   Krabbelkreis in Pretzschendorf
Das ist ein Angebot für Kinder von 0-2 Jahren, die von einem
Elternteil oder Oma, Tante … begleitet werden. Gemeinsam
singen, spielen, krabbeln und lachen – jedes Kind nach 
seinen Fähigkeiten. Zeit zum Austausch bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee gibt es dabei immer. Jeden Dienstag jeweils
ab 9.30 Uhr im Pfarrhaus Pretzschendorf. Anmeldung bitte
bei Frau Ilka Kappus unter oder 01778755424 oder 
Ilka.Kappus@evlks.de.

n   Reden über Gott und die Welt in Ruppendorf
Wer über Themen, die bewegen, miteinander ins Gespräch
kommen will und dabei auch die Kirche sucht, sei eingeladen
an jedem 2. Donnerstag im Monat, 19.45 Uhr ins Pfarrhaus
Ruppendorf. Ansprechpartner ist Herr Hans-Ulrich Tews.
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Berichte und Informationen aus den Kindereinrichtungen

Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz

Jede Kindereinrichtung arbeitet nach den Vorgaben des
Sächsischen Bildungsplanes und entsprechend ihres päda-
gogischen Konzeptes. Innerhalb unserer Gemeinde existie-
ren unterschiedliche Arten an Konzepten, die den Eltern das
gesetzlich verankerte Wunsch- und Wahlrecht innerhalb ihrer
Heimatgemeinde ermöglichen.
In unserem Colmnitzer Kindergarten haben wir uns vor mitt-
lerweile 20 Jahren für die „Offene Arbeit“ entschieden und
uns stetig weiterentwickelt. Zahlreiche Kinder waren seither
in unserem Haus in liebevoller Betreuung, haben sich wohl
gefühlt, gespielt, gelernt und Zeit miteinander verbracht.
Doch was bedeutet „Offene Arbeit“ überhaupt? Für uns auf

keinen Fall Regellosigkeit und Durcheinander…

… sondern eher Offenheit durch Vielfalt und Selbstbestim-
mung. Wie in jedem anderen Kindergarten auch spielen in der
„Offenen Arbeit“ Strukturen, ein wiederkehrender, beständi-
ger Tagesablauf und feste Ordnungen eine wichtige und be-
deutsame Rolle, denn Kinder brauchen dies als Halt und Ori-
entierung über und für ihren Tag.
In unserem Haus gibt es statt Gruppenräumen zahlreiche
Funktionsräume, die sich in Verantwortung einzelner Erzieher
befinden. Diese haben die Aufgabe, Materialien so zu wählen
und zu aktualisieren, dass sich daraus Spielmöglichkeiten für
die Kinder ergeben, die deren Interesse bedienen und selb-
ständiges Lernen ermöglichen. Materialien in den einzelnen
Räumen sind somit einem regelmäßigen Austausch unterle-
gen, um dies zu garantieren.  In den Räumen und im gesam-
ten Haus selbst gelten Regeln, die mit den Kindern gemein-
sam festgelegt wurden. Gleiches gilt für Regeln des Miteinan-
ders. Piktogramme in Form von Fotos bieten den Kindern
Orientierung und schaffen für sie eine verlässliche Struktur
und Ordnung.
Unsere Kinder nutzen sehr rege die unterschiedlichen Funkti-
onsräume. So beherbergt unser Haus ein Atelier mit Kreativ-
materialien verschiedenster Art, einen Bauraum mit unter-
schiedlichen Baumaterialien, eine Werkstatt zum Werkeln
und mit Materialien die Experimente ermöglichen, einen
Raum für Musik, Tanz und Bewegung, eine Kinderküche zum
Kochen und Backen sowie ein Rollenspielzimmer, in dem

Offene Arbeit in der Colmnitzer Kindereinrichtung

auch Regelspiele ihr Zuhause haben. Und wie lernt ein Kind?
Kinder lernen durch und im Spiel. Dies geschieht u.a. durch
Auseinandersetzung mit Dingen und Materialien, durch Er-
probung, Versuch und Irrtum und führt letztendlich zur Er-
kenntnisgewinnung und/oder dem Erwerb lebenswichtiger
Kompetenzen. In der Freispielzeit ermöglichen wir nicht nur
jedem Kind, sich seine Spielpartner, entsprechend seines In-
teresses, aus der Gesamtgemeinschaft der Kinder auszu-
wählen, sondern auch den Ort für sein Spiel selbst zu wählen.
Funktionsräume ermöglichen den Kindern zusätzlich, mehr
Platz und Freiraum für einzelne Betätigungen zu haben, das
Dinge weitergearbeitet, stehengelassen und über mehrere
Tage verfolgt werden können.
Doch nicht nur Freispiel und Funktionsräume prägen unser
Haus. Wir beobachten täglich die Interessen und Bedürfnisse
der Kinder, analysieren diese und finden dadurch zu Projekt-
themen. Gemeinsam mit den Kindern entwickeln wir daraus
Unterthemen, aus denen wiederum Einzelangebote entste-
hen, die vormittags dann Umsetzung finden. Die Kinder wäh-
len dann täglich aus einem für sie aufgearbeiteten Repertoire
aus und gemeinsam mit anderen, angeleitet und unterstützt
durch die Erzieherinnen, geht es dann „ans Werk“. Das kann
z.B. Vorlesen, Bewegung, ein neues Tanzspiel, eine gestalte-
te Gemeinschaftsarbeit, die Zubereitung eines Vesperange-
botes oder, oder, oder… konkret sein. Jedes Kind findet so-
mit sein Thema für diesen Tag und entscheidet sich für seine
Vormittagsgestaltung, an der es dann auch dranbleibt und
sich als Akteur in und für die Gemeinschaft erlebt.
Alle Kinder im Haus haben ihre Bezugserzieherin, die An-
sprechpartner für Eltern ist und u.a. Entwicklungsgespräche
und das Portfolio der betreffenden Kinder in ihrer Verantwor-
tung hat. Im Alltag jedoch sind alle Erzieherinnen gemeinsam
für alle Kinder verantwortlich, begleiten und unterstützen sie
bei der Bewältigung der täglichen Herausforderungen, ge-
stalten mit ihnen Angebote, fördern ihre Individualität, aber
auch ihr Gemeinschaftsgefühl, spenden Trost, sind offen für
die Ideen der Kinder und all die anderen Dinge, die in einer
Kindereinrichtung eine Rolle spielen.



HAUSMEISTERSERVICE

Lutz Schönherr

Unsere Leistungen:

alle Arbeiten rund ums Haus

Grünanlagenpflege

Kleintransporte

Winterdienst

Treppen- & Hausreinigung

Obercunnersdorfer Str. 6

Mobil 0173 / 917 36 05 

Tel.: 03 50 55 - 69 76 99

info@schoenherr-freital.de
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Sie wollen wissen, wie dies konkret in der Praxis aussieht?
Dann kontaktieren oder besuchen Sie uns! Im Rahmen unse-
rer bevorstehenden Festwoche, aus Anlass unseres 60-jähri-

gen Bestehens, im Juni können Sie zum „Tag der offenen
Tür“ gern unser Gast sein. Wir würden uns über Ihr Interesse
sehr freuen. 

… das Kiga-Team

Hier noch ein paar Kinderaussagen aus dem Colmnitzer 
Kindergarten:

 „Mir gefällt am meisten das Atelier, weil es dort verschie-
dene tolle Materialien gibt, die ich mir nehmen kann und
mit denen ich immer malen und basteln kann.“

 „Ich finde das Rollenspielzimmer gut, weil es dort eine Ku-
schelecke zum Ausruhen und viele Bücher gibt.“

 „Ich bin gern im Bauzimmer, weil ich dort mit Fahrzeugen
fahren kann und viel Platz dazu habe.“

 „Im Kindergarten gefällt mir die Sternstunde zu meinem
Geburtstag, weil ich mir da aussuchen kann, mit wem ich
feiere und was wir zusammen machen.“

 „Mir gefällt das wir eine Wachgruppe haben, weil wir da
nicht schlafen, sondern nur ausruhen und auch eher auf-
stehen dürfen.“

Der Colmnitzer Kindergarten feiert 

sein 60-jähriges Jubiläum

In der Woche vom 16. bis 20.06.2025 sind dazu verschiedene
Höhepunkte geplant

• Montag, den 16.06.2025
Rettungsdiensttag – Wir erleben einen praxisnahen Vor-
mittag mit der Colmnitzer Feuerwehr und dem DRK-
Rettungsdienst

• Dienstag, den 17.06.2025
Es wird bunt im Kindergarten – Wir feiern einen Sommer-
fasching

• Mittwoch, den 18.06.2025
„Tag der offenen Tür“ von 08.30 bis 10.30 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr – Wir stellen uns vor…
Sie können unsere Arbeit in Theorie und Praxis näher ken-
nenlernen, selbst aktiv werden und/oder in einem kleinen
Café miteinander ins Gespräch kommen. Eingeladen sind
alle Eltern, Interessierte, ehemalige Kinder und Mitarbei-
ter. Wir freuen uns auf Sie…

• Donnerstag, den 19.06.2025
Überraschungstag

• Freitag, den 20.06.2025
Wanderung zum Weidegut

Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Woche mit vielen inte-
ressanten Begegnungen und spannenden Erlebnissen.          

A
n
ze

ig
e
(n

)



Kindergarten „Storchennest“ Höckendorf
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Hort Ruppendorf

Winterferien und Faschingsparty

Nun ist das 2. Schulhalbjahr schon wieder angebrochen.
Am letzten Schultag vor den Winterferien konnten sich unse-
re Viertklässler in einer Talente Show präsentieren. Hier gab
es Tanzgruppen und Sänger, auch lustige Einlagen sorgten
für Erheiterung der Gäste. Es war ein sehr schönes Pro-
gramm, bei dem alle viel Mut und auch ihre Zusammengehö-
rigkeit als Klassenstufe bewiesen.
In den Winterferien konnten sich alle vom stressigen Schulall-
tag erholen. Neben Wellnessangeboten, Kino, Spielzeugta-
gen und Kreativangeboten ging es auch zweimal nach Freital
ins Hains auf die Eisbahn. 
Ein thematisches Angebot gab es zum Thema: „Kommunika-
tion“. Wie sage ich was? Wie wirke ich auf andere, wenn ich
etwas sage? Was macht Körpersprache aus? Wie bringe ich
Kritik rüber, ohne den anderen zu verletzen?
Das gemeinsame Frühstück freitags rundete jede Woche ab.

Zum Faschingsdienstag gab es eine kleine Faschingsparty
im Hort. Auch hier kam der Spaß nicht zu kurz, zumal die 

Kinder schon am Vormittag in ihren Klassen auf den Fasching
eingestimmt wurden.

Und jetzt geht es weiter mit einem spannenden 2. Halbjahr.

Die Erzieherinnen vom Hort Ruppendorf

Närrisches Faschingstreiben in der Kita „Storchennest“

Zum Rosenmontag, dem 03.03.2025 zogen wir mit unseren
lustigen Kopfbedeckungen zur Gemeindeverwaltung. Im ge-
schmückten Beratungszimmer gerieten wir schnell in 
Faschingslaune.
Bei den Liedern wie „Ich bin ein Clown, – Quatsch, didel
datsch“ oder „Rucki, Zucki“ schwangen Kinder, Erzieher und
Gemeindemitarbeiter gemeinsam das Tanzbein. Der 
Faschingsauftakt wurde seitens der Gemeinde mit kleinen
Naschereien und einem Getränk versüßt. Vielen Dank!
Nach dieser Einstimmung ging es am Faschingsdienstag nun
richtig bunt, fröhlich und musikalisch zu. Es öffneten sich alle
Zimmer im Storchennest und hielten folgende Angebote zum
ausgelassenen Feiern für die Kinder bereit: Tanz, Musik,
Spiel, Basteleien und eine Bar. 
In Vorbereitung auf den diesjährigen Faschingsdienstag wur-
den die Kinder befragt, was für sie zu einer gelungenen 



Faschingsparty dazugehört. Nach der Ideensammlung ging
es dann gemeinsam an die Organisation. So wurden z.B. die
Getränke für die gewünschte Getränkebar von der Mäuse-
und Waschbärgruppe im Getränkeladen eingekauft.
Die Liederauswahl, um zum Faschingsdienstag musikalisch
gut gerüstet zu sein, wurde auch im Vorfeld von den Kindern
und Erwachsenen getroffen. Einige Kinder brachten dann die
passenden CD`s in die Kita mit. Die Hausdeko wie Girlanden
entstanden bei Bastelangeboten in den einzelnen Gruppen.
Beliebte Faschingsspiele wie der Luftballontanz, das Dosen-
werfen oder der Stuhltanz usw. gehörten für die Kinder auch
zum Faschingsprogramm. Die Ideenfindung dazu gelang im
Miteinander und Austausch zwischen Kindern und Erziehern.
Die närrische Zeit beendeten wir mit einer Kinovorstellung
„Alarm im Kasperletheater“ am Aschermittwoch.
So herrschte auch dieses Jahr im Storchennest wieder bun-
tes Faschingstreiben und es gab jede Menge leuchtende Kin-
deraugen.

So verabschieden wir uns mit einem „Helau, Helau“.

Liebe Grüße aus der Kita „Storchennest“
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Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf

Fasching im Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf

Am Faschingsdienstag ging es recht lustig und kunterbunt in
unserem Kindergarten zu: Da flogen Feen und Bienen ein.
Schlichen viele Tiere, wie Löwen, Katzen und Mäuse durch
die Räume, es gab sogar ein Krokodil und eine Fledermaus
zu entdecken. Prinzessinnen hatten sich herausgeputzt.
Auch Superhelden und Piraten und Piratinnen zeigten stolz
ihre Kostümierung. Und die Polizei und Feuerwehr sorgte für
Ordnung. Es war ein herrlicher Anblick. 
Ganz besonders freuten sich alle Kinder über das Faschings-
buffet, bei dem ordentlich zugelangt und geschmaust wurde.
Es gab herrliche Snacks, Obstspieße, Pfannkuchen und vie-
les mehr. Hier noch einmal ein herzliches Dankeschön an die
Eltern für die tollen Leckereien. 
Im Anschluss daran trafen sich alle Kinder im Turnraum zu ei-

nem gemeinsamen, musikalischen Faschingsauftakt. Es wur-
de gesungen, getanzt und gelacht. Und natürlich durften alle
ihr tolles Kostüm vorführen. 
Unsere Kindergartenkinder konnten sich danach frei im Haus
bewegen und nach Lust und Laune auswählen, was sie denn
als nächstes interessiert: es gab eine Kinderdisco mit Stopp-
tanz und Bewegungsliedern, es wurden Masken gebastelt,
Bilder ausgemalt, Instrumente ausprobiert und kleine Bewe-
gungsspiele gespielt. Nach so viel Aufregung sind wir danach
noch eine Runde an der frischen Luft spazieren gegangen
und haben ordentlich „Radau“ gemacht. 
Und so ging dann unser geselliger Faschingsvormittag, der
viele strahlende Kinderaugen beschert hat, doch recht
schnell zu Ende.

Tag der „Gesunden Ernährung“ im Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf

Der Kneippbund regt jedes Jahr bundesweit seine Mitglieder
zu Aktionstagen an. Diese Aktionstage stellen jeweils eines
der Elemente in den Mittelpunkt und zeigen, wie man ge-
meinsam für die Gesundheit aktiv werden kann. So war für
den 07.03.2025 ein Aktionstag zur gesunden Ernährung im
Programm.

Zitat Sebastian Kneipp:

„Wer lange leben will, muss vernünftig essen.

Man gebe der Natur nicht mehr, als sie ertragen kann,

sie wird nur beschwert.“ 

Die Kinder der Vorschulgruppe brachten an diesem Tag eine
leere Lebensmittelverpackung von zu Hause mit, z.B. von
Schokolade, Fleischsalat, Milch, Haferflocken und Limonade.
Wir suchten gemeinsam die Angaben zum enthaltenen Zu-
cker auf der Packung. Dann wogen wir mit der Waage Würfel-

zucker in der entsprechenden Menge ab. So konnten die Kin-
der den Zuckergehalt der Lebensmittel besser erfassen. Sie
staunten, wieviel Zucker in den einzelnen Lebensmitteln ent-
halten ist, auch wo man es nicht vermutet. Der „Sieger“ mit
den meisten Zuckerstückchen war das Glas Nutella. Wir
sprachen im Anschluss noch darüber, warum man Zucker nur
in Maßen essen sollte. 
Die Wiesenwichtel der Krippengruppe wollten den Tag nut-
zen, um einen Kohlrabi-Radieschen-Salat zuzubereiten. Alle
Kinder halfen begeistert mit, den großen Kohlrabi und die
kleinen Radieschen zu reiben und das Dressing aus Joghurt,
Kräutern und Gewürzen zu verrühren. Natürlich wurde unser
Rohkostsalat gleich verkostet. Toll hat er allen geschmeckt,
denn jeder hatte seinen Anteil am Gelingen. Die Wiesenwich-
tel waren sehr stolz auf ihr Ergebnis!
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Regenbogenhort Pretzschendorf

Winterferien – bunt und erlebnisreich

Das erste Halbjahr der Schule ist vergangen und die Kinder
bekamen alle ihre Zeugnisse in die Hand. Endlich hieß es
ausschlafen, sich mit Freunden treffen und nicht an die Schu-
le denken.
Für unsere Hortkinder starteten die Ferien mit einer Überra-
schung, denn Sie schlüpften in die Rolle der Erzieherinnen
und übernahmen ihre Aufgaben. Ganz so einfach wie die Kin-
der dachten, war es dennoch nicht. Sie bemerkten, dass es
schon schwer war, immer alles unter Kontrolle zu halten,
bspw. wenn es Streit gab. Dies war nur ein kleiner Teil des Ta-
ges, sie freuten sich auch einmal entscheiden zu dürfen und
den Tag so zu gestalten, wie sie es wollten.

Am Tag danach waren die Kinder kleine Bäcker und durften
kreativ werden. In drei Gruppen aufgeteilt, konnten sie lecke-
re Waffeln backen und bereiteten Vogelfutter für unseren
Ausflug in den Wald vor, denn das Motto der Ferien war „Die
Vögel im Winter“. Das Vogelfutter hatten wir aus Orangen-
schalen, verschiedenen Körnern und Schmalz hergestellt.

Am nächsten Tag stand unsere Winterwanderung auf dem
Plan. Der Bollerwagen wurde gepackt, die Kinder schnapp-
ten sich ihre Orangenschalen und bei schönstem Sonnen-
schein liefen wir los. Die Orangenschalen verteilten wir auf
unserem Weg an den Bäumen. Diesen lauschten wir dann auf
dem Rückweg, wie sie durch den Wind knarrten und hörten
den Vögeln beim Zwitschern zu.

Im Hort zauberten wir kleine dekorative Vogelhäuser und
bunte Klammer-Vögel zur Dekoration.
So konnten wir uns allmählich auch auf den Frühling freuen.
Am Freitag hieß es Kinotag für unsere Kinder. Doch halt, ehe

es sich alle im Hobbyzimmer, gemütlich machen konnten,
gab es noch zwei kleinere Aufgaben für die Kinder. Leise wie
die Mäuschen gingen wir auf Wanderschaft durch das Schul-
haus. Und tatsächlich: Wir konnten die Tiere reden hören...
Nach dem Film „Die Schule der magischen Tiere 3“ gestalte-
ten wir gemeinsam ein großes Bild dazu.

Die zweite Woche brach kreativ an und die Kinder durften
ganz verschiedene Arten von bunten Vögeln basteln, aus
Pompons und Federn, aus Filzröllchen oder Pfeifenputzern.
Der Kreativität war keine Grenze aufgezeigt.
Im Hortzimmer konnten die Kinder ihr Wissen testen, mit al-
lerlei kniffligen Fragen rund um die Welt der Vögel.

Nach zwei Tagen intensiven Basteln und Gestaltens war end-
lich mal Freispiel angesagt, sei es Tischkicker, Monopoly,
bauen in der Kapla Ecke oder Brettspiele. Die Kinder konnten
sich mit allem beschäftigen, was ihnen Freude machte.

Um sich auszupowern, ging es letztendlich noch in die Turn-
halle. Hier standen verschiedene Sportspiele wie Linienhexe,
Ellenbogenhasch und Zombieball zum Angebot.
Am letzten Tag durfte jeder sein eigenes Spielzeug mitbrin-
gen und die Erzieher stellten außerdem die Switch bereit. Die
Kinder tanzten zu verschiedenen Liedern und fuhren bei 
Mario Kart um die Wette.
Damit gingen zwei erlebnisreiche Ferienwochen zu Ende.

Wir wünschen unseren Kindern nun noch ein schönes zwei-
tes Schulhalbjahr.

Das Erzieher-Team des Regenbogenhortes Pretzschendorf

Anzeige(n)
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Hallo Kinder,

nun ist er da, der Frühling… auch wenn es manchmal
noch ganz schön kalt draußen ist. 
Die vielen bunten Frühjahrsblüher und der Gesang der Vö-
gel, der mich morgendlich schneller aufstehen lässt, sind
ein gutes Zeichen dafür. Und bald ist ja auch schon
Ostern. Letztes Jahr hatte sich der Osterhase beim Ver-
stecken ganz schön viel Mühe gegeben. Ich habe ewig
unten zwischen Gras, hinter Hecken, Büschen und Bäu-
men gesucht. Aber diesmal…  Ihr werdet es nicht glau-
ben… hatte er auf dem Baum, zwischen den untersten
Ästen, mein Osternest versteckt. Kein Wunder also, das
ich nichts gefunden habe. Ich glaube ich hätte es auch nie
gefunden, wenn nicht eine kleine Windböe mir geholfen
hätte. Plötzlich fiel nämlich ein buntes Osterei vor meine
Füße und nur deshalb habe ich in die Luft geschaut und

dann eben das Osternest dabei
entdeckt. Der Osterhase muss
scheinbar ganz schön Anlauf da-
für genommen haben…
Dieses Jahr werde ich also nicht
nur unten, sondern automatisch
auch mal nach oben, schauen…
falls der Osterhase überhaupt sei-
nen Weg zu uns wiederfindet.

Ich wünsche euch viel Spaß bei der Osternestsuche und
bis bald

Euer Schlumpfi

Berichte und Informationen aus den Kindereinrichtungen

Vereinsnotizen
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Vereinsnotizen

Erneuerung unserer

Meerschweinchen/Kaninchenanlage

Einige ehrenamtliche Helfer haben an den vergangenen Wo-
chenenden in unserer Anlage für die Meerschweinchen und
Kaninchen fleißig gewerkelt. So wurden u.a. Gehegeverdrah-
tungen sowie zahlreiche Holzteile erneuert, die Gehege ab-
gedichtet, der Boden gereinigt und verfüllt, eine neue Zwi-
schentür eingebaut sowie neue Behausungen für die kleinen
Bewohner aufgestellt.
Wir bedanken uns herzlich bei Mareen und Michael Schreiber,
Sören Krahl sowie Jana Fincke und ihre Freundin Lisa für ihr
Engagement!

Besuchen Sie doch mal wieder unseren Tiergarten und
schauen Sie selbst!

Anfang März kam auch Nachwuchs bei unseren Jakobsschafen

Einladung zum Frühjahrsputz 

im Tiergarten am 10.05.25

Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder viele fleißige Hän-
de, die uns bei kleinen Projekten im Tiergarten unterstützen.
Daher laden wir alle interessierten Freunde unseres Tiergar-
tens ein, an unserem Frühjahrsputz am 10.05.25 teilzuneh-
men. Wir treffen uns 9.00 Uhr am Eingangsportal.
Gern können eigene Arbeitsgeräte mitgebracht werden.

Dies ist vorab eine Auswahl einiger Vorhaben für unseren Ar-
beitseinsatz:
– Herrichten der Fasanerie als Ausweichquartier für unsere

Ziervögel
– Erneuerung der Kletterplattform für die Ziegen
– Grünpflege
– Streicharbeiten
– Ausmisten des Zwergziegenstalls

Für alle Helfer gibt es Getränke und mittags Würste vom Grill.
Bitte meldet eure Teilnahme möglichst an, damit wir besser
planen können.

Kontakt:
Tel:   0176 80472849 (Tierpflegerin Skadi Jüngling)
E-Mail: tiergarten-hoeckendorf@gmx.de (Vereinsvorstand)

Zuwachs im Tiergarten

Dem Tierpark Höckendorf ist es gelungen, einen Schwarm Schweinsfische
zu erwerben.

Bei Wikipedia liest man dazu:

Die Schweinsfische (Congiododus) sind eine Gattung der Barschartigen 

(Perciformes). Die trägen Bodenbewohner leben in den kühlen Meeren der

südlichen Erdhalbkugel an den Küsten Neusselands, Patagoniens und des

südlichen Afrika, in Tiefen von 20 bis 500 Metern.

Nach einigen Wochen der Quarantäne können die Meeresbewohner ab 
1. April 2025 bei uns, im dafür neu erschaffenen Aquarium, bestaunt werden.

Und natürlich sind wie immer Paten für die Tiere herzlich willkommen.
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„Welcome to Disneyland Ruppendorf“….

….unter diesem Motto haben wir, der Elferrat Ruppendorf e.V.,
unsere 63. Faschingssaison begangen.
Mit Mickey und seiner Minnie Maus ging es am 22. Februar 2025
auf dem toll geschmückten Saal des Erbgerichts los.
Dabei erwartete die Be-
sucher ein Programm mit
vielen tollen Disney-Cha-
rakteren, nachgestellt in
einzelnen Filmausschnit-
ten. Natürlich wurde da-
bei der ein oder andere
Klassiker etwas neu inter-
pretiert.
Da sang z.B. die Eiskö-
nig(in) Elsa ihr Lied über
Bier und Gicht, unser Ver-
einspräsident hüpfte halb -
nackt als Tarzan über das
Parkett und Jasmin, aus
dem Film Aladdin, wünsch-
te sich neben neuen Brüs-
ten, dass der Kindergarten
in Ruppendorf geöffnet bleibt.
Die Prinzengarde begeisterte mit Tänzen zu König der Löwen
und einem Medley aus verschiedenen bekannten Disney-
Titeln.
Es gab wie immer viel zu lachen und tolle Kostüme zu bestau-
nen. Zum Abschluss jedes Programms lädt uns das Prinzen-
paar in die Bar ein – eine tolle Tradition.
Dieses Jahr saßen „Prinzessin Martina, die 1. vom hoffnungs-
vollen Feuerwehrnachwuchs“ und „Prinz Michael, der 1. von
Sachsens Energie“ auf unserem Thron.
Musikalisch begeisterten uns die Bands „Duo Musicdance“
und „Second-Live-Partyband“. Mit dabei war auch wieder
unser lieber DJ Renè, der uns nicht nur musikalisch jedes Mal
einheizt, sondern uns auch schon viele Jahre bei Ton und
Licht unterstützt.

Zum Kinderfasching
war der Andrang
wieder riesig groß.
Viele kleine Mickey
Mäuse und Elsas,
aber auch tolle ande-
re kostümierte Kin-
der feierten mit uns.
Diesmal hatten wir
ein schönes Pro-
gramm der Artisten
von Carivo-Deluxe aus Radebeul.

Für uns Vereinsmitglieder ging mit der letzten Veranstaltung am
Abend des 4. März 2025 die schönste Zeit des Jahres zu Ende.
Mit Dankbarkeit blicken wir auf vier beinahe immer ausverkauf-
te Abende auf unserem Saal zurück. Ohne die vielen treuen
und neuen Gäste wäre uns das natürlich alles nicht möglich.
Wir freuen uns nun auf die Saisoneröffnung im November und
rufen noch einmal ganz laut „HIPP, HIPP, HURRA!“

Yvonne Hähnig, Elferrat Ruppendorf

Die Colmnitzer Strickliesel

Nichts ist derzeit schöner, als das Wiedererwachen der Natur
mit allen Sinnen zu spüren.
Sicherlich war das am 13. März 2019 ein Grund, „Die Colm-
nitzer Strickliesel“ - eine Gruppe von 11 Frauen – ins Leben
zu rufen. So kam es, dass wir 2025 unseren 6. Geburtstag fei-

erten. Inzwischen treffen sich
regelmäßig 28 Frauen und
sehr schön ist, seit Januar
sind drei Mädchen dabei. Die
Mädchen häkelten erste Luft-
maschenketten, klebten diese
auf ein Ei und fertig war der
erste Osterstraußschmuck. 

Wenn wir uns treffen, beginnt
es mit einem Wirrwarr auf den
Tischen. Teilweise werden die
bereits angefangenen Projek-
te mitgebracht oder man
packt Wolle für neue interes-

sante Ideen aus. Es wird diskutiert und plötzlich ist es ganz
still – alle Frauen arbeiten. Stricken/Häkeln liegt voll im Trend. 

Ostern steht vor der Tür. Was gestalten? An dieser Stelle
kommt unsere gelernte Korbmachermeisterin Britta ins Spiel.
Das Osterkörbchen wird selbst geflochten, erst dann kann
der Osterhase aktiv werden. Mehr wird zu diesem Thema
noch nicht verraten.

Kleiner Tipp von uns Stricklieseln, elegant und feminin: So
fühlen sich im Frühjahr Pullunder aus Baumwolle, Seide oder
Viskose an. Vielleicht kommt noch ein Ajour Muster zum Ein-
satz – fertig. Der Pullunder passt für viele Anlässe.

Die Colmnitzer Strickliesel wünschen FROHE OSTERN.

Termine: wir treffen uns um 14.30 Uhr, 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
Ort: Ortsfeuerwehr Klingenberg, Bahnhofstr, 4a, Schulungsraum
Leitung: Regina Oppelt, Tel.-Nr.: 035202-524752
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„Schluss mit Bildungslücken – der Elferrat muss(te) wieder die Schulbank drücken“

Vor ausverkauftem Haus feierten wir am 1. März und 8. März 2025
unsere beiden diesjährigen Faschingsveranstaltungen. Auch
zum Kinderfasching am Faschingsdienstag war der Saal
komplett voll mit kleinen Narren und Närrinnen. Die diesjähri-
gen Highlights des Kinderfaschings waren der Auftritt unserer
Minigarde, jede Menge Spiel & Spaß, sowie das Knipsen von
Erinnerungsfotos in unserer Fotobox.  
Wer die Überschrift und unser Motto auf Plakaten sowie Ein-
trittskarten genau gelesen hat, weiß, dass die Rückkehr auf
die Schulbank bitter notwendig war. Aus diesem Grund
schickte unser Faschingschef Thomas den Elferrat kurzer-
hand zurück in die Schule. 
Die Verlesung der „Schulordnung“ übernahm in diesem Jahr
unsere Schulleitung, das Prinzenpaar, Prinzessin Ines von
den Liebeskugeln und Prinz René Sohn des Theo. Darauf
folgten die Gardetänze der Minigarde sowie der großen Gar-
de. Die Mädels tanzten sich an beiden Abenden in die Herzen
der zahlreichen Gäste. 
Thomas und Valentino brachten mit Ihrer Büttenrede das Pu-
blikum zum Lachen, währenddessen sich Martin, Lars und
Sven auf den befohlenen Schulweg machten. In der Schule
angekommen, erwartete sie ein prall gefüllter Stundenplan
sowie ein paar freche, der heutigen Zeit entsprungenen, Mit-
schüler. Der Schultag startete mit dem Geschichtsunterricht
und den Lehrern Herr Dattler und Herr Gender, an deren un-
terschiedliche Unterrichtsstile sich die 3 Lehrerlieblinge erst-
mal gewöhnen mussten. Nach der Pause ging es dann mit
dem Deutschunterricht weiter, bei dem Herr Grahl das ABC
abfragte. Mit Hilfe seiner AG „Tanz deinen Namen“ gelang
ihm zum Glück der Durchbruch bei seinen Schülern.
Frau Köhler hatte das schwierige Thema der „Bienchen und
Blümchen“ im Biologieunterricht auf dem Lehrplan stehen.
Ihre kleinen Schutzbefohlenen lernten aber ganz schnell mit
Hilfe von anschaulichem Unterrichtsmaterial (Bienchen und
Blümchen waren persönlich vor Ort), sowie ihrer Referendarin
Frau Michael. 

Im Leistungskurs Chemie-Physik ging es wortwörtlich heiß
her, Lehrer Göbel erklärte anhand eines akkubetriebenen
Windrads den Stromkreislauf so anschaulich, dass es direkt
zu einer Verpuffung samt Feueralarm kam. 
Zum Glück für die Schüler, die hatten nun endlich Hofpause.
Auch das Publikum kam auf seine Kosten. Unsere Minigarde
zeigte in ihrem Showtanz eine Schulhofdifferenz zwischen
zwei Banden, welche friedlich in einem finalen gemeinsamen
Tanz aller 15 Minis gelöst werden konnte.
Auch unsere Schüler mussten sich nach der Pause im Sport-
unterricht bewegen, Turnbeutelvergesser Matthias wurde dem
Unterricht verwiesen, alle anderen zeigten ihr (Nicht-)können
bei Hockstrecksprüngen, Liegestützen und dem Spiel
„Schwänzchen-Hascher“. Weil Sie so toll mitgemacht haben,
gab es am Ende der Sportstunde ein isotonisches Hopfen-
kaltgetränk. 
Eine mündliche Englischprüfung musste unser Florian alias
Maria bei seiner schönen Englischlehrerin Ms. Leine-Dobel
absolvieren. Die Wegbeschreibung from Animalpark to Erb-
gericht ging dabei leider in die Hose. Um sein Englisch zu ver-
bessern, wurde er nach Amerika geschickt und durfte nicht
mit seinen Mitschülern auf Klassenfahrt fahren.
Um Florian zu besuchen, organisierten die anderen Schüler
für ihre Klassenfahrt Busfahrer Volki, der übers Wasser nach
Amerika fahren wollte. Leider kamen sie im Amerika Land-
kreis Röckwitz raus und nicht in den United States. Während
es für die Schüler dann kurzerhand zur Disko ging, war es für
Florian an der Highschool in Amerika nicht so lustig.
Im großen Showtanz mit 23 Tänzern und Tänzerinnen musste
er sich beweisen und wurde nach einigen Kämpfen zu dem
Lied „We're All in This Together“ von den anderen Schülern
aufgenommen. 
Nach dem grandiosen Finale wurden alle Mitwirkenden auf die
Bühne gerufen. Fahnenträger Matthias verabschiedeten wir
nach der zweiten Veranstaltung gebürtig in den vollverdienten
Ruhestand - Danke für dein langjähriges Engagement. 

Vereinsnotizen
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Am 01.03.2025 unternah-
men wir, der Kulturverein
Kulturhaus Pretzschen-
dorf e. V., einen Ausflug
zur Firma Essig-Schneider
in Colmnitz. Ein interes-
santer Nachmittag rund
um Essig & Senf wurde
uns in einer kulinarischen
Verköstigung mit interessanter Betriebsführung gebo-
ten. 

Am 27.04.2025 findet
ab 13 Uhr ein spannen-
der Vortrag über unsere
heimische Pflanzen-
und Heilkräuterwelt mit
Katrin Huß statt. Kaba-
rett- und Diskoveran-
staltungen sowie die
TeenieParty bereichern

das generationsübergreifende Kulturprogramm und la-
den zum gemeinsamen Feiern & Lachen ein. 

Verbringt zum Muttertag eine unvergessliche gemein-
same Zeit und genießt einen abwechslungsreichen
Nachmittag voller Kabarett, Blasmusik und Gesang.
Die Gaststube ist ab 13 Uhr geöffnet und lädt auch in
den Pausen zum Verweilen ein. 

Dann eröffneten wir die Party mit unserem DJ Christian (CK-
Diskothek). Alle Lehrer, Schüler und Faschingsgäste durften
nun endlich tanzen und konnten Erinnerungsfotos in unserer
Fotobox machen.

Zu allen Veranstaltungen wurden wir und unsere Gäste her-
vorragend vom Hotel zum Erbgericht bewirtet. Danke an Grit
und Olaf mit ihrem gesamten Team.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an unser grandioses
Publikum sowie an alle Mitwirkenden und Sponsoren, die un-
sere Faschingssaison wieder einmal unvergesslich gemacht
haben. 

Höckendorf Ruck Zuck – Schluck Schluck!

Maria Bormann, Dorfclub Höckendorf e.V.

Höckendorfer Fußballverein e.V.

n   Spielplan für den Monat April:
• Frauen – Kreisoberliga

Höckendorfer FV – SSV 1862 Langburkersdorf
SO. 06.04 – 11:30 Uhr

• F-Junioren – Kinderfestivals
SV Wacker Mohorn Kinderfestival – Höckendorfer FV

SA.12.04 – 09:00Uhr
• E-Junioren – Kinderfestivals

SG Empor Possendorf Kinderfestival – Höckendorfer FV
SO.06.04 – 09:00Uhr

VFL Pirna Copitz Kinderfestival – Höckendorfer FV
SO.13.04 – 10:00Uhr

• D-Junioren – Sparkassenkreisoberliga Pool 2
Höckendorfer FV 2. – SV Pesterwitz 2.

SA. 05.04  – 10:30 Uhr
• D-Junioren – Sparkassenkreisoberliga Pool 1

Höckendorfer FV 1. – SV Rabenau
SA. 05.04  – 09:00 Uhr

• C-Junioren – Sparkassenkreisoberliga Pool 2 Staffel B
SpG Höckendorf/Rabenau – SG 90 Braunsdorf

SO. 06.04 – 10:30 Uhr
• A-Junioren – Sparkassenkreisoberliga

SpG Höckendorf/Seifersdorf – TSV Graupa
SO. 13.04  – 11:30 Uhr

• 2. Herren Mannschaft – 1. Kreisklasse
SV Aufbau Pirna Copitz 3. – Höckendorfer FV 2.

SA. 05.04 – 12:00 Uhr
SpG Stolpen2./Neustadt 2. – Höckendorfer FV 2.

SA. 12.04 – 12:45 Uhr
• 1. Herren Mannschaft – Kreisliga A

SG Reinhardtsdorf – Höckendorfer FV
SO. 06.04 – 15:00 Uhr

FSV Dippoldiswalde – Höckendorfer FV
SO. 13.04  – 15:00 Uhr

SG Stahl Schmiedeberg – Höckendorfer FV
DO. 17.04 – 15:00 Uhr

Höckendorfer FV – TSV Seifersdorf
MO. 21.04 – 15:00 Uhr

Nachfolger gesucht!!! 

Wir der Höckendorfer Fußballverein suchen ab dem
01.06.2025 einen Nachfolger für die Bewirtschaftung
unserer Sportlerklause. Hauptsächlich geht es um die
Bewirtung am Wochenende zu den Punkt- und Pokal-
spielen der Kinder-, Jugend- und Männermannschaf-
ten.  Unter der Woche bietet sich auch die Versorgung
der 1. und 2. Männermannschaft nach dem Training
an.
Wer Interesse hat oder einfach mal wissen möchte, wie
das mit der genauen Bewirtschaftung auf einem Sport-
platz abläuft, der meldet sich einfach bei uns. Wir freu-
en uns auf Bewerber und konstruktive Gespräche.
Kontakt einfach per Anruf oder WhatsApp an 
Emma Schütze unter der Nummer 0152 23064187

Vereinsnotizen
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Kontakt: Begegnungszentrum Hilda e.V., 
Talweg 12b, 01774 Klingenberg OT Colmnitz

Tel.: 035202/50218, Fax: 035202/50217, 
E-Mail: info@hilda-ev.de, Homepage: www.hilda-ev.de

Vereinsnotizen

n   Spielgruppe „Kleine Räuberbande“
Ganz in der Nähe von Lips Tullians Diebeskammer gibt es
wieder eine Spielgruppe. Babys und Kleinkinder können sich
mit Papa, Mama, Opa oder Oma zum Spielen und Entdecken
im Hilda e.V. treffen. Es ist ein Austausch zu allen Themen
rund ums Kind und Elternsein: Singen, Reime, Jahreszeiten
erleben und Bindung stärken
Jede*r ist willkommen!
Termin: Dienstag, 01.04.2025 und 15.04.2025, 
15:00 bis 16:30 Uhr
Leitung: Isabell Dietze-Fründt, Tel.: 0176 45683011

n   Töpfern für Kinder: Wir töpfern Keramik für den Garten
Termin: Freitag, 04.04.2025, 14:30 bis 17:00 Uhr 
Kursleitung: Saskia Kaden, Regina Melzer, Petra Richter 
Glasieren: Freitag, 02.05.2025, 14:30 bis 17:00 Uhr 

n   Töpfern für Erwachsene: Abklebetechnik
Termin: Samstag, 05.04.2025, 10:00 bis 14:30 Uhr 
Kursleitung: Monika Viehweger 
Offene Werkstatt: Montag, 07.04.2025, 16:30 bis 19:30 Uhr
Glasieren: Montag, 28.04.2025, 17:00 bis 20:00 Uhr 

n   Seniorengeburtstagsfeiern
Achtmal im Jahr laden wir alle Senio-
rinnen und Senioren, die 70 Jahre
und älter sind, im Namen der Ge-
meinde Klingenberg ein, gemeinsam
ihren Geburtstag zu feiern. Sie erhal-
ten eine persönliche Einladung, so-
fern sie dem nicht widersprochen ha-
ben. Eine Rückmeldung zur Teilnahme ist für uns sehr wich-
tig, um eine gute Organisation zu gewährleisten. 
Die Gemeinde Klingenberg lädt zu Kaffee, Kuchen und einem
kleinen Umtrunk ein. Wir als Verein kümmern uns um einen
schönen Rahmen und ein kleines Kulturprogramm. 
Für die Seniorinnen und Senioren aus Pretzschendorf, Colm-
nitz, Klingenberg, Friedersdorf und Röthenbach findet die
Veranstaltung in Colmnitz im Begegnungszentrum Hilda e.V.
statt. Für die Ortsteile Höckendorf, Ruppendorf, Paulshain,
Beerwalde, Borlas, Edle Krone und Obercunnersdorf ist der
Veranstaltungsort das Erbgericht in Höckendorf.

Termine:
• Colmnitz, Hilda e.V., Donnerstag, 3. April 2025,

15:30 bis 17:30 Uhr
• Höckendorf, Hotel Erbgericht, Donnerstag, 10. April 2025,

15:30 bis 17:30 Uhr

n   Lange Nacht zum Osterfest –
     Übernachtungsfest für Kinder
Die Tage werden wieder länger und die Sonne wärmt schon –
es ist Frühling! Wusstet ihr, dass Ostern immer am ersten
Sonntag nach dem ersten Vollmond nach Frühlingsanfang
ist? Wir werden gemeinsam Kreatives für Ostern basteln und
schauen, ob der Osterhase was versteckt hat. Wenn es das
Wetter zulässt, zünden wir ein Osterfeuer an, backen Stock-
brot und rösten Marshmallows. Nach einem gemeinsamen
Abendessen wollen wir es uns gemütlich machen, lesen, se-
hen und hören. Am nächsten Morgen frühstücken wir ge-
meinsam und gegen 9.00 Uhr können eure Eltern euch wie-
der abholen. Bitte Schlafsack, Schlafsachen, Handtuch und
Zahnbürste mitbringen, Matratzen und Laken sind vorhan-
den. Für Kinder ab 7 Jahre.
Termin: Donnerstag, den 17.04.2025, ab 18.00 Uhr
Leitung: Petra Richter, Bettina Bezold

n   Yoga-Kurse
Bitte eine Yoga-Matte, Yoga-Kissen, bequeme Kleidung, 
Socken und eine Decke mitbringen. 
Termine: Montag, 14:30 bis 16:00 Uhr, Kursdauer: 31.03. bis
16.06.2025 • Dienstag, 17:30 bis 19:00 Uhr, Kursdauer:
01.04. bis 10.06.2025 • Dienstag, 19:30 bis 21:00 Uhr, Kurs-
dauer: 01.04. bis 10.06.2025
Kursleitung: Sebastian Huhn

n   Yoga für Seniorinnen und Senioren 
Bitte eine Yoga-Matte, bequeme Kleidung, Socken und eine
Decke mitbringen. 
Termine: Mittwoch, 9:00 bis 10:30 Uhr, 
Kursdauer: 02.04. bis 11.06.2025
Kursleitung: Sebastian Huhn

n   Pilates 
Pilates ist ein sanftes und effektives Ganzkörpertraining, dass
die Muskulatur kräftigt, die Haltung und Beweglichkeit ver-
bessert und somit Schmerzen lindern kann. Besonders die
Tiefenmuskulatur wird dabei angesprochen. Unter fachkun-
diger Anleitung können Sie die Grundlagen des Pilates in ent-
spannter Atmosphäre erlernen.
Mitzubringen sind eine Pilates-Matte (1cm dick), bequeme
Sportkleidung und ein Getränk.
Termin: Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr, Kursdauer:
03.04.25 bis 26.06.25 • Donnerstag, 18:30 bis 19:30 Uhr,
Kursdauer: 03.04.25 bis 26.06.25
Kursleitung: Steffi Retsch, Tel.: 0173-4817058, 
E-Mail: pilatesmitsteffi@gmail.com

n   Wir starten ein neues Projekt: „Radieschen von unten“
Das Thema Sterben und Tod ist aus unserer Gesellschaft
heute weitgehen ausgeblendet. Obwohl uns der Tod alle ei-
nes Tages betrifft, ist er kaum Thema in unserem Alltag. Wir
wissen wenig über Dinge, die damit zusammenhängen. Den
Tod ein Stück mehr in die Mitte der Gesellschaft rücken ist
das erklärte Ziel dieses Projektes. In fünf Veranstaltungen
wollen wir informieren und ins Gespräch kommen. Dafür ha-
ben wir uns kompetente Menschen eingeladen. Wir starten
mit:

Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

(Vortrag und Gespräch)

Jeder Mensch kann durch Alter, Unfall oder Krankheit in Le-
benssituationen kommen, in der er bei der Besorgung seiner



Was ist los am und im 

Bahnhof Edle Krone?

n   April 2025:
– 05.04.2025: Offener Bahnhof (11:00 bis 16:30 Uhr)

14:00 Uhr Eisenbahnerstammtisch
– 06.04.2025: Offener Bahnhof (auf Anfrage)
– 13.04.2025: Offener Bahnhof

Zeitweise geöffnet, jeweils bei historischen Zugdurchfahr-
ten nach kurzfristigem Fahrplan

Rast und Besuch auch in der
Woche möglich nach Abspra-
che unter: 
Tel.: 035055 699465 oder 
E-Mail: edlekrone@t-online.de
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rechtlichen Angelegenheiten auf Hilfe angewiesen ist. Um
hierfür selbstbestimmt und umfassend vorzusorgen, sind
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen wichtige
Bausteine der persönlichen Absicherung. An diesem Abend
erhalten Sie konkrete Informationen zum Themenkreis sowie
Vorschläge, wie man sich auf weniger gute Zeiten vorbereiten
kann.
Termin: Montag, 14.04.2025, 18.00 Uhr
Leitung: Frank Schmidt, Betreuungsverein Freital und Um-
land e.V.
Kosten: 3,00 € 

Ort für alle Veranstaltungen: Begegnungszentrum Hilda
e.V., Talweg 12b, Colmnitz, 01774 Klingenberg
Bitte melden Sie sich für unsere Veranstaltungen bis spä-
testens 4 Tage vor Beginn per mail unter info@hilda-ev.de
an.

n   Besichtigung unserer Räume
Benötigen wir unsere Räume nicht für eigene Veranstaltun-
gen, stellen wir unser Haus auch gern anderen zur Verfügung.
Eine Besichtigung unserer Räume ist wieder am 7. April und
am 5. Mai in der Zeit von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr möglich. 
Wir informieren Sie über die Mietkonditionen und beantwor-
ten Ihre Fragen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse

Vereinsnotizen

„Ebert’s Hof“ in Höckendorf
Osterverkauf am 10.04.2025

Es gibt Kalb-, Rind- und Schweinefleisch

aus eigener Haltung und Schlachtung.

Für Ihre Bestellungen (035055) 61382

Anzeige(n)
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OSTERN 2025 – ANKÜNDIGUNG

Osterhasen auf historischen Mopeds auf Tour
– mit Kinderüberraschungen organisiert vom
Rassekaninchenzüchterverein S78 Colmnitz
e. V.
„Treff am Ostersonnabend, dem 19.04.2025,
9:00 Uhr an der Gaststätte „Zum Kuckuck“ in

Colmnitz, dann Start frei zur Tour durch Colmnitz und Pretz-
schendorf“

Der Vorstand 
des Rassekaninchenzüchterverein S78 Colmnitz e.V.

i.A. K. Fleischer
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Erinnerung!

In der Bombennacht vom 13. Februar
1945 wurde das Wohn- und Atelierhaus
von Prof. Richard Guhr von einer
Brandbombe getroffen und das gesam-
te malerische Lebenswerk des Malers
und Bildhauers mit vernichtet. Etwas
davon zu retten, war vergeblich und le-
bensgefährlich. Geblieben war, was in
einen Handkoffer passte und das, was
er auf dem Leibe trug. Auf einem klei-
nen Leiterwagen zog den seelisch ge-
brochenen Mann seine Lebensgefähr-
tin Hedwig aus dem brennenden Dresden, dass ihm auch sei-
nen Rathausmann verdankte. Die umliegenden Dörfer und
Städte waren mit Heimatlosgewordenen überfüllt. Nach Ta-
gen des Suchens, wurde ihnen beim Höckendorfer Dachde-
cker Siegfried Fuchs eine Dachkammer zugewiesen. Später
durften sie in zwei Räume der damaligen Försterei ziehen, wo
das Paar bis zum Tode Richard Guhrs wohnte. Vielleicht war
es Hedwig zu verdanken, dass es sich im Dorf herumsprach,
welcher bedeutende Maler nun in der Försterei wohnte. Sie
brachte ihre als Opernsängerin ausgebildet Stimme sehr hör-
bar im Kirchenchor ein. Neugierige, vor allem erst Kinder,
stellten sich ein und ließen sich gerne zeichnen. Stolz wurde
zu Hause das eigene Portrait vorgezeigt. Es folgten kleine
Aufträge, die sicher mit dem abgegolten wurden, was zum
Leben notwendig war und es auf einem Dorf gab: Holz zum
Heizen und Kochen und etwas in den Kochtopf. Kleine Aqua-
relle von der Umgebung entstanden und viele von ihnen ge-
langten in die Bauernhäuser des Ortes. Richard Guhrs Le-

bensmut erwachte. Freunde versorgten
ihn mit dem, was er zum Malen notwen-
dig brauchte. Er beschloss, aus dem
Gedächtnis heraus, für ihn wichtige Bil-
der neu zu schaffen, großformatig und
das in der kleinen vollgestellten Stube.
Und Höckendorf bekam auf dem Saal
des Gasthofs kurz vor seinem Tod eine
Kunstausstellung. Das Plakat dazu ist
noch im Heimatmuseum zu sehen.
Der Kulturring möchte an die Höcken-
dorfer Zeit von Prof. Guhr erinnern, die

vor 80 Jahren begann und über die so wenig bekannt ist. Da-
zu planen die Dienstagsmaler des Kulturrings zu Pfingsten ei-
ne Ausstellung mit Höckendorfer Motiven mit dem Motto:
„Auf Richard Guhrs Spuren“.

Zu seinem Todestag am 30. September ist ein Vortrag ge-
plant, den die Kuratorin der Ausstellung „150. Geburtstag
Prof. Richard Guhr“ halten wird. 

Nun bitten wir um Mithilfe! 
Wo existieren noch Zeichnungen und Aquarelle von Richard
Guhr, die wir dann in einer Ausstellung zeigen können? Bitte
melden sie sich an einem der Öffnungstage unseres Heimat-
museums oder nehmen Sie Kontakt über die Webseite des
Kulturrings Höckendorf e.V. auf.

Im Auftrag des Kulturrings

Berthold Grahl

Anzeige(n)



mitbringen. Geeignet für: Erwachsene, Jugendliche ab 
16 Jahren

Lass uns einen Tümpel bauen - nasse Füße für die
Sumpfdotterblume, 26. April (Sa), 9-12 Uhr
Du möchtest raus in die Natur und was bewegen? Dann komm
zu uns und lass uns zusammen einen Tümpel im Schwarz-
bachtal in Dippoldiswalde bauen. Mit Spaten und Spitzhacke
machen wir uns ans Werk. Wir lesen Steine und pflanzen
Sumpfdotterblumen. Geeignet für: Erwachsene, Familien

Hinweis: Das Gelände ist nicht für Kinderwagen & Rollstuhl
geeignet. Die Veranstaltung ist eine gemeinsame Aktion der
Umweltbildung vom LPV SOE e.V. und der Naturschutzstation
Osterzgebirge e.V. .
Anmeldung unter: www.umwelt.lpv-osterzgebirge.de

Kontakt Umweltbildungsbüro: Juliane Märtens & Katja Dollak

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz – 

Osterzgebirge e.V., E-Mail: bildung@lpv-osterzgebirge.de

In der letzten Ausgabe hatten wir einen Aufruf gestartet, dass
wir im Rahmen der im Januar gestarteten Bildungsaktion
"Natur im Garten" beim Landschaftspflegeverband Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e. V. für unseren Garten Unter-
stützung suchen und Ihnen im Gegenzug dafür ein Lernfeld
bieten.
Leider hat sich bei der Nennung der Kontaktdaten ein
Fehler eingeschlichen. ☹

Falls Sie neugierig geblieben sind, freu-
en wir uns immer noch, wenn Sie sich bei
uns melden – und zwar hier: 

Katrin Müller

Landschaftspflegeverband 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

E-Mail: mueller@lpv-osterzgebirge.de

Der FEHLERTEUFEL hat sich eingeschlichen!!!

An alle Naturgarten-Interessierte und Kräuterfans:

Projekt „Bildungsangebote für verschiedene Zielgruppen zur

Bedeutung von Wild-, Kultur- und Nutzpflanzen“

Veranstaltungen im April

Frühlingshäkeln – klingende Glockenblumen, 
8. April (Di), 18-21 Uhr
Bei dieser Veranstaltung erfahrt ihr Interessantes zu unserer
Wiesen-Glockenblume und warum sie unsere Aufmerksam-
keit verdient. Für das heimische Wohnzimmer häkelt ihr euch
im Anschluss eine dauerhafte und klingende Osterdeko.
Grundkenntnisse im Häkeln sind wünschenswert.
Geeignet für: Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren

Osterkränze basteln, 
15. April (Di), Termin 1: 14-16 Uhr, Termin 2: 17-19 Uhr
Getreidehalme und Gräser sind wundervolle Materialien zum
Basteln. In kleiner gemütlicher Runde wollen wir aus ver-
schiedenen Naturmaterialien Osterkränze für die Tür oder
den Tisch zaubern. Damit der Kranz so richtig zur Osterzeit
passt, bitte ein paar Eierschalen und Bänder zum Verzieren
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Informationen und Berichte

Info Antennengemeinschft Höckendorf

Entgegen dem angekündigten Flyer zum weiteren Fortbe-
stand der Antennengemeinschaft Höckendorf hat es eine
erfreuliche Wende gegeben.
Für die Weiterführung haben wir zwei jüngere Höckendor-
fer Einwohner mit Ortswissen gefunden.
Jeder Teilnehmer erhält im Laufe des Jahres ein persönli-

ches Schreiben zur Fortführung der Geschäfte der Anten-
nengemeinschaft Höckendorf. 
Für das Jahr 2025 bleibe ich und Rico Krätzschmer An-
sprechpartner. 

Wolfgang Creutz 
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Deutschlands schönster Wanderweg 2025: 

Kammweg Erzgebirge-Vogtland ist nominiert

Die 20 nominierten Wege der 19. Auflage von „Deutschlands
schönster Wanderweg“ stehen fest. Der Kammweg Erzgebir-
ge-Vogtland wurde in der Kategorie Mehrtagestouren vorge-
schlagen. 

Mit dem Siegel Qualitätswanderweg steht der Kammweg
Erzgebirge-Vogtland für ein hohes Maß an Qualität und un-
vergessliche Wandererlebnisse, aber auch um Ruhe zu ge-
nießen und vom Alltag abzuschalten. Er bietet Wanderern ei-
ne zuverlässige Markierung, gute Infrastruktur und eine We-
geführung auf abwechslungsreichen Wanderwegen mit ein-
drucksvollen Aussichten und einer Fülle an Sehenswürdig-
keiten. Der 287 km lange Weg führt von Altenberg/Geising
über das Vogtland bis nach Blankenstein in Thüringen. Der
Kammweg Erzgebirge-Vogtland kann in Etappen, aber auch
als Standortwanderung oder Tagestour gelaufen werden.
Jetzt ist volle Unterstützung gefragt! Ab jetzt können Wander-
fans aus ganz Deutschland ihre Stimme abgeben, damit der
Kammweg Erzgebirge-Vogtland eine größtmögliche Chance
auf den begehrten Titel erhält. Die Abstimmung erfolgt online
unter www.wandermagazin.de/wahlstudio oder per Wahlkar-
te und läuft bis zum 30. Juni 2025. Die Wahlkarten für den
Kammweg Erzgebirge-Vogtland liegen an verschiedenen
Stellen im Erzgebirge aus, u.a. in Tourist-Informationen oder
in den Geschäftsstellen des Tourismusverbandes Erzgebirge
in Annaberg-Buchholz und Dippoldiswalde.

Hintergrundinformation: 
Die Fachzeitschrift „Wandermagazin“ ist Begründer und Aus-
richter der Publikumswahl „Deutschlands schönster Wander-
weg“. Der jährlich stattfindende Wettbewerb wird seit 2006
ausgerichtet. Von den majestätischen Gipfeln der Alpen bis
zu den idyllischen Weidelandschaften des Nordens – die no-
minierten Wanderwege bieten eine beeindruckende Vielfalt
und laden dazu ein, die schönsten Ecken Deutschlands zu
Fuß zu entdecken.
Von allen eingereichten Bewerbungen werden je nach Bewer-
bungsaufkommen maximal zehn Mehrtagestouren sowie
zehn Tagestouren nominiert.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
www.erzgebirge-tourismus.de

Frühlingsspaziergänge 2025

Im April startet die Aktion »Frühlingsspaziergänge 2025«. Bis
Juni können interessierte Gäste dank vieler regionaler Orga-
nisatorinnen und Organisatoren auf zahlreichen Touren Natur
und Umwelt im Freistaat entdecken. Ob Wanderungen mit
Forstleuten, Wanderungen um Sachsens Talsperren oder Vo-
gelstimmenexkursionen mit Ornithologen – die Aktion bietet
auf mehr als 300 Ausflügen in diesem Jahr ein vielseitiges
Programm.
Alle Frühlingsspaziergänge mit Veranstaltungsdetails sind
unter www.frühlingsspaziergang.sachsen.de abrufbar. Das
gedruckte Programmheft ist in verschiedenen Einrichtungen
erhältlich. Darüber hinaus steht das Heft unter Frühlingsspa-
ziergänge 2024 Programmheft - Publikationen - sachsen.de
zum Download bereit.
Die Ausflüge werden von Umweltbildungseinrichtungen, eh-
renamtlichen Naturschützerinnen und -schützern, Privatper-

sonen, Kommunen, vom
Staatsbetrieb Sachsenforst
sowie von Natur- und Land-
schaftspflegeverbänden
durchgeführt.
Die Maßnahme wird mitfinan-
ziert aus Steuermitteln auf
Grundlage des von den Ab-
geordneten des Sächsischen
Landtages beschlossenen
Haushaltes.

Staatsministerium für Umwelt

und Landwirtschaft

Redaktionsteam, www.frühlingsspaziergang.sachsen.de 

E-Mail: fruehlingsspaziergang@smul.sachsen.de

Informationen und Berichte
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Eröffnung der Wandersaison 2025 

Der Start für die 12 Kilometer erfolgt am 1. Mai 2025 um 9.00 Uhr
ab Rathaus Frauenstein.
Unterwegs kann eine Rucksackverpflegung eingenommen
werden.
Ende der Veranstaltung gegen 13:45 Uhr (ohne Garantie).
Es wird mit einer Spende von 2,50 € für die Erhaltung der
Wanderwege gerechnet.

Wegeführung: Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren 
ca. 9 Kilometer zum Startplatz „Lehnwiese“.
Von dort aus geht es teilweise etwas OUTDOOR zum 
Borberg.
Die Wanderung steht unter dem Motto: „Wanderung im 
Weißeritztal“, also eine Tour, die man so noch nicht kombi-
niert hat... 

Über die endgültige Wegführung entscheidet der Wanderfüh-
rer witterungsabhängig!

Teilnahmebedingungen
Bei Teilnahme an dieser Veranstaltung erkennt der Teilneh-
mer nachstehende Bedingungen an:
1. Die Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr und eigene Ver-

antwortung.
Der Teilnehmer haftet selbst privat für alle Schäden, die er
während der Veranstaltung verursacht - der Veranstalter
übernimmt keinerlei Haftungsansprüche!"

2. Die ärztliche Versorgung erfolgt per Mobilfunknetz über
den zuständigen Notdienst. Der Teilnehmer trägt das Risi-
ko bei evtl. nicht vorhandenem Funknetz.

3. Für die Veranstaltungen werden knöchelhohe Wander-
schuhe empfohlen! Benutzt werden Wiesen-, Wald- und
befestigte Wege, aber auch Outdoor-Abschnitte.

4. Anmeldung erwünscht bis 30. April, 14 Uhr per E-Mail
(stadtinformation@frauenstein.com) oder telefonisch über
037326-1224 mit Name, Vorname, E-Mailadresse und/oder
Handynummer –  für kurzfristige Mitteilungen u.ä.

Bei zweifelhafter Witterung sehen Sie sich
unbedingt diesen QR-Code an, dort steht
zeitaktuell, ob die Wanderung tatsächlich
stattfindet. 
https://frauenstein-erzgebirge.de/
index.php?id=93&no_cache=1



Auszug aus der Chronik 1 von Pretzschendorf:
Das Unternehmen besteht seit dem Sommer des Jahres 1894

und hat den Zweck, die in den Ställen der Genossen erzeugte

Milch zu verarbeiten und aufs Beste zu verwerten.

Sie wird des Morgens an den Werktagen geliefert, auf einer

Waage gewogen, vom Pasteurisator „Mors“ gekocht, durch

einen Alpha-Separator oder zwei Balance-Centrifugen ent-

rahmt und dann als Magermilch zurückgegeben oder zu

Quark bzw. Käse verarbeitet. Der gewonnene Rahm wird

tagsüber mit dem aus eigenem Keller entnommenen Eis ge-

kühlt und am nächsten Morgen verbuttert. Die fertige Butter

tritt alsdann unausgeschlagen in Kübeln oder ausgeschlagen

in Postpaketen die Reise nach ihrem Bestimmungsort an. Die

Produkte der Molkerei sind vorzüglich, werden gern gekauft

und gut bezahlt.

Erster Betriebsleiter war Johannes Georg Doll.
Der Kommerzienrat Dr. hc. Wilhelm Theilen kaufte die Molke-
rei 1904 und baute sie zu einem für damalige Begriffe moder-
nen Milchverarbeitungsbetrieb aus. Weiterhin lieferten die
Bauern aus Pretzschendorf, Röthenbach, Friedersdorf und
Sohra ihre Milch in diese Molkerei. Auch Kleinbauern mit ei-
nem kleinen Bestand an Kühen brachten zum Teil mit einem
Leiterwagen die Milch dahin (oftmals auch die Kinder oder
Enkel – so auch wir). Die gute Qualität der Pretzschendorfer
Butter und der Quark wurden immer bekannter und sogar die

angesehene „Pfunds-
molkerei“ in Dresden
verkaufte diese Erzeug-
nisse.
1958 übernahm der
Sohn Arno Theilen den
Betrieb, der in der DDR
mit immer mehr staatli-
cher Beteiligung geführt
wurde. Danach wurde
die Molkerei nur noch als
Milchannahmestelle be-
trieben. In den Wende-
jahren endete auch das
und der Betrieb schloss
für immer seine Türen.
Nach vielen Jahren des
Leerstandes und des
Verfalls wurde die Mol-
kerei 2011 abgerissen.

Übrigens:
Wussten Sie, dass in der Molkerei Pretzschendorf früher
auch eine Fleischerei betrieben wurde?

Ortschronist Eckhard Clausnitzer
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Ortschronisten Pretzschendorf

Heute wieder einmal ein Ausflug in die Pretzschendorfer Geschichte

Die „Erzgebirgische Dampfmolkerei Pretzschendorf“
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Die Volkshochschule informiert 

über aktuelle Kursangebote

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

– 25F10520F, Gemüseanbau - Klassiker und besondere
Gemüsearten • Mi, 09.04.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, 1 x 3
UE, Freital, VHS, 16,00 €

– 25F11007F, Auf dem Dach der Welt – Nepal - vhs unter-
wegs • Mi, 09.04.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 1 x 2 UE, Frei-
tal, Bibliothek

– 25F11021D, Buen Camino! - Auf einem etwas anderen
Jakobsweg nach Santiago de Compostela - vhs unter-
wegs • Fr, 11.04.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 1 x 2 UE, Glas-
hütte, Arthur-Fiebig-Haus

– 25F11042D, „Soko Postkutscher“- ein Lausitzkrimi -
vhs unterwegs • So, 13.04.2025, 16:00 - 18:15 Uhr, 1 x 3
UE, Altenberg, "Geißlerhaus in Bärenstein"

– 25F50403F, Ein guter, kostenloser Passwort-Safe/-
Manager für überall • Di, 15.04.2025, 17:00 - 19:15 Uhr,
1 x 3 UE, Freital, VHS, 18,00 €

– 25F10203F, Börsengehandelte Indexfonds - Vor- und
Nachteile von ETFs - Vortrag • Mi, 16.04.2025, 18:00 -
20:15 Uhr, 1 x 3 UE, Freital, VHS, 12,00 €

– 25F50220F, Smartphone - Aufbaukurs • Do, 17.04.2025,
09:00 - 12:15 Uhr, 1 x 4 UE, Freital, VHS, 24,00 €

– 25F51015D, Ratgeber Smartphone • Do, 17.04.2025,
09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 UE, Altenberg, "Geißlerhaus in Bä-
renstein", 5,00 €

– 25F50601F, Programmiere dein Game mit Python • Di,
22.04.2025 - 25.04.2025, 14:00 - 17:15 Uhr, 4 x 4 UE, Frei-
tal, VHS, 96,00 €

Informationen und Anmeldungen:
– Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,

Tel.: 03501 / 710990
– Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstr. 34, Tel.: 0351 / 6413748
– E-Mail: info@vhs-ssoe.de, Internet: www.vhs-ssoe.de

Anzeige(n)
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Bezug Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg
(nur für Neukunden)

Hiermit erkläre ich (erklären wir), dass ich (wir) das von der Gemeinde Klingenberg verteilte Amtsblatt der Gemeinde 
Klingenberg beziehen will (wollen). Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Gemeinde Klingenberg (Gläubiger-ID: 
DE 33 ZZZ 0000 0574 585) bis auf Widerruf, die zu entrichtenden Zahlungen bezüglich des monatlichen Entgelts in Höhe
von 0,55 EUR pro Ausgabe bei Fälligkeit (1 x jährlich 6,60 €) von meinem (unserem) Konto

IBAN DE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BIC  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der 
Gemeinde Klingenberg auf mein (unser) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Ich bin (Wir sind) damit einverstanden, dass zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs, die grundsätzlich 14-tägige Frist für
die Information vor Einzug einer fälligen Zahlung auf einen Tag vor Belastung verkürzt wird. Ich erkläre mich (Wir erklären
uns) einverstanden, dass die oben genannte Bankverbindung auch im Fall einer Erstattung verwendet werden kann. Vor
dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich (uns) die Gemeinde Klingenberg über den Einzug in dieser 
Verfahrensart unterrichten und mir (uns) die Mandatsreferenz-nummer mitteilen.

Name, Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anschrift (OT, Straße, Nr.):  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stückzahl: . . . . . . . . . . . . . . . . .   Bezug ab: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (Monat/Jahr)

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ., den  . . . . . . . . . . . . . . . .      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort Datum Unterschrift



In eigener Sache
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Die Gemeindeverwaltung 
gratuliert den Jubilaren 

recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen!

Senioren

Nächster Erscheinungstermin 
ist der  2. Mai 2025
Redaktionsschluss 

ist der 15. April 2025

Informationen für unsere Senioren

n   Seniorennachmittag in Beerwalde
Am Dienstag, dem 29. April treffen wir uns um 14:00 Uhr
in der ehemaligen Schule zum gemütlichen Beisammen-
sein.

n   Seniorennachmittag in Ruppendorf
Am Dienstag, dem 15. April treffen wir uns
um 14:00 Uhr im Gerätehaus der Feuerwehr
Ruppendorf zu einem Vortrag über Telefon-
betrug.

n   Seniorennachmittag in 
     Obercunnersdorf
Am Dienstag, dem 8. April treffen wir uns 
um 14:00 Uhr im Vereinshaus zum gemütli-
chen Beisammensein „Bald kommt der
Osterhase“.

n   Seniorennachmittag in Colmnitz
Am Mittwoch, dem 9. April und Mittwoch, dem 23. April
treffen wir uns 14:00 Uhr im ehemaligen Gemeindeamt –
jetzt BKM - zu einer geselligen Spiel- und Plauschrunde.

n   Seniorennachmittag in Höckendorf
Am Mittwoch, dem 9. April treffen wir uns
um 14:00 Uhr im Beratungsraum der Ge-
meindeverwaltung in Höckendorf, Schul-
weg 1, EG zu einer geselligen Spiel- und
Plauschrunde.

n   Seniorennachmittag in Borlas
Am Mittwoch, dem 2. April treffen wir uns um 14:00 Uhr
im Jugendclub zum gemütlichen Beisammensein.

n   Friedersdorf
am 14.04.   Herr Joachim Bier           zum 75. Geburtstag

n   Pretzschendorf
am 18.04.   Herr Siegfried Hennig      zum 90. Geburtstag
am 20.04.   Frau Christa Graf zum 95. Geburtstag

n   Röthenbach
am 04.04.  Frau Regine Lieber          zum 80. Geburtstag
am 28.04.  Herr Manfred Neubert     zum 95. Geburtstag

Jubilare, die in diesem Monat ein Jubiläum haben,

aber nicht benannt sind, haben ihre Zustimmung zur

Veröffentlichung nicht erteilt.

Fotos: S. Werner, V. Franke, D. Dietrich


